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Fasnet 2010 - Ein Rückblick
Minusgrade und eine Menge Schnee gab es ver-
gangene Woche am Gompigen Donschdig. Das
konnte jedoch zahlreiche Närrinnen und Narren
nicht davon abhalten, das ganz auf die Fußball-WM
2010 eingestellte Rathaus zu stürmen und damit
den Beginn der fünften Jahreszeit einzuläuten.
Während der nächsten fünf Tage werde er das Rat-
haus und sein Team taktisch und technisch auf den
neuesten Stand bringen, versprach Zunftmeister
Raphael Osmakowski-Miller und verlangte die Her-
ausgabe des Rathausschlüssels an Oberbüttel
Dirk Riegger.

Bild: Stadtverwaltung

Viel zu tun gab es im Anschluss für die Zimmer-
mannsleute beim Aufstellen des Kinder- und des
Großen Narrenbaumes.

Bild: Stadtverwaltung

Am Abend fanden dann das traditionelle Hexenset-
zen und die Machtübernahme durch den Oberbüt-
tel statt.
Stimmung kam am Samstag beim Zunft- und Bür-
gerball auf. Diesjähriges Motto war "Coole Schule".

Bild: Uwe Dorn

Am Sonntag kamen beim Dorausschreien dann be-
sonders die Kinder auf ihre Kosten und sammelten
nicht nur Würste und Wecken, sondern auch mas-
senhaft Süßigkeiten ein.

Bild: Uwe Dorn

Den Höhepunkt der Fasnet stellte dann der Umzug
zahlreicher Gruppen und Mäschgerle am Dienstag-
morgen dar.

Bild: Stadtverwaltung

Das Ende der närrischen Zeit markierte schließlich
das Fasnetsverbrennen, als unter Wehklagen der
Närrinnen und Narren die Riedhutzel zumindest für
dieses Jahr ihr Ende in den Flammen fand.
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Städtische Einrichtungen
Stadtverwaltung Bad Saulgau
Oberamteistraße 11, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 207-0, Fax 07581 207-860
E-Mail: info@bad-saulgau.de
E-Mail: stadtjournal@bad-saulgau.de
Internet: www.bad-saulgau.de
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 8.00 - 12.15 Uhr
Dienstag u. Donnerstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Weitere Termine nach Vereinbarung
Stadtwerke Bad Saulgau
Moosheimer Straße 28, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 506-0, Fax 07581 506-239
E-Mail: info@stadtwerke-bad-saulgau.de
Internet: www.stadtwerke-bad-saulgau.de
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 8.00 - 12.00 Uhr
Montag - Donnerstag: 14.00 - 16.00 Uhr

Sonnenhof-Therme Bad Saulgau
Am Schönen Moos, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 4839-0, Fax 07581 4839-69
Internet: www.sonnenhof-therme.de
Öffnungszeiten der
Therme:
Täglich: 9.00 - 22.00 Uhr
Öffnungszeiten der
Saunalandschaft:
Täglich: 9.00 - 22.00 Uhr

Hallenbad Bad Saulgau
Schützenstraße 32, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 506-159
Öffnungszeiten Hallenbad und Sauna:
- Montag:

Hallenbad/Sauna geschlossen
- Dienstag/Donnerstag:

Hallenbad 14.00 - 21.00 Uhr
Sauna 14.30 - 21.00 Uhr

- Mittwoch:
Hallenbad 7.00 - 9.30 Uhr

14.00 - 21.00 Uhr
Damensauna 14.30 - 21.00 Uhr

- Freitag:
Hallenbad 14.00 - 22.00 Uhr
Sauna 14.30 - 22.00 Uhr

- Samstag:
Hallenbad 10.00 - 17.00 Uhr
Sauna 10.30 - 17.00 Uhr

- Sonntag:
Hallenbad 8.30 - 15.00 Uhr
Sauna 9.00 - 15.00 Uhr

(Kassenschluss 1 Std. vor Betriebsende,
Badeschluss 1/2 Std. vor Betriebsende)
Stadtbibliothek Bad Saulgau
Hauptstraße 102/1, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 8739
Öffnungszeiten:
Montag: geschlossen
Dienstag/Donnerstag: 11.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: 11.00 - 14.00 Uhr
Freitag: 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 11.00 - 13.00 Uhr

Stadtmuseum Bad Saulgau
Lindenstraße 6-8, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 537344
Öffnungszeiten:
Samstag u. Sonntag: 14.00 - 17.00 Uhr
Eintritt frei!

Städtische Jugendmusikschule
Hauptstraße 102/1, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 4615, Fax 07581 900819
E-Mail: jms-bad-saulgau@t-online.de
Öffnungszeiten des Sekretariats:
Montag - Donnerstag: 13.00 - 16.30 Uhr
Kinder- und Jugendbüro:
Tel. 07581 900931
Offener Treff: Mo. - Do.: 11.55 - 14.20 Uhr
Teenietreff: Di.: 16.00 - 18.00 Uhr
Jugendtreff: Mo., Mi., Fr.: 17.00 - 21.00 Uhr

Stadtforum/Tourist-Information
Bad Saulgau
Lindenstraße 7, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 2009-15, Fax 07581 2009-29
E-Mail: willkommen@t-b-g.de
Internet: www.t-b-g.de
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 9.00 - 13.00 Uhr

und 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 9.00 - 13.00 Uhr

Notdienste
● Apotheken
(jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr)

18.2.2010
Hohenzollern-Apotheke, Krauchenwies
Tel. 07576 96060
Apotheke am alten Rathausplatz, Aulendorf
Tel. 07525 60150
Marien-Apotheke, Uttenweiler
Tel. 07374 1303

19.2.2010
Dr. Hauser’sche Apotheke, Meßkirch
Tel. 07575 92280
Apotheke am Schillerpark, Aulendorf
Tel. 07525 60190
Kanzach-Apotheke, Dürmentingen
Tel. 07371 129333

20.2.2010
Apotheke im Hanfertal, Sigmaringen
Tel. 07571 5513
Storchen-Apotheke, Herbertingen
Tel. 07586 1460

21.2.2010
DocMorris-Apotheke Sigmaringen, Sigmaringen
Tel. 07571 747339
Seminar-Apotheke, Altshausen
Tel. 07584 9238380
Donau-Apotheke, Riedlingen
Tel. 07371 93260

22.2.2010
Bahnhof-Apotheke, Bad Saulgau
Tel. 07581 6266
Bilharz-Apotheke, Sigmaringen
Tel. 07571 4331

23.2.2010
Apotheke Selbherr, Bad Saulgau
Tel. 07581 8799
Neue Apotheke am Schloss, Sigmaringen
Tel. 07571 684494

24.2.2010
Privilegierte Hof-Apotheke, Sigmaringen
Tel. 07571 73910
Apotheke am Marktplatz, Riedlingen
Tel. 07371 93510
Alte Apotheke, Bad Schussenried
Tel. 07583 847

25.2.2010
Schwaben-Apotheke, Bad Saulgau
Tel. 07581 6757
Stadt-Apotheke, Mengen
Tel. 07572 6788

● Allgemeiner ärztlicher Notdienst
Bad Saulgau

zu erfragen unter Tel. 0180 1929264
● Augenärztlicher

Bereitschaftsdienst
zu erfragen beim DRK Sigmaringen
Tel. 07571 742349
● HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen beim DRK Sigmaringen
Tel. 07571 742349
● Kinderärztlicher

Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel. 0180 1929345
● Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel. 0180 5911650
(0,12 E/Min.)
Polizei: 110
Feuerwehr: 112
Rettungsdienst: 112
Seniorenwohn- und Pflegeheim
St. Antonius
Dauer- und Kurzzeitpflege
Viele offene Angebote
Tagespflege: Mo. - Fr., 8.00 - 16.30 Uhr
Tel. 07581 5095-600
Hausleitung: Martina Meier, Karlstr. 3

Tel. 07581 5095-0
info@pflegeheim-bad-saulgau.de
www.vinzenz-von-paul.de
Beratungsstelle für Senioren, Pflegebedürftige
und deren Angehörige
Karlstr. 3, Tel. 07581 5095-750
geöffnet: Di. + Fr., 9.00 - 15.00 Uhr
info@beratungsstelle-bad-saulgau.de
Sozialstation, Sr. Beate Kneer
Karlstr. 7, Tel. 07581 3788

Demenzgruppe
Info unter Tel. 07581 3788
Beratung und Information
für Angehörige Demenzerkrankter
Info unter Tel. 07581 3788
Tafelladen Bad Saulgau, Bachstr. 23
Ansprechpartner: Herr Schlecker
Tel. 07581 6256 u. 07581 501905
geöffnet: Mi. u. Fr. 14.00 - 16.00 Uhr
Caritaszentrum, Blauwstr. 25, Tel. 07581 4955
Sozial- und Lebensberatung
Kath. Schwangerschaftsberatung

Psychologische Beratungsstelle
für Eltern, Kinder und Jugendliche
Gänsbühl 6, Tel. 07581 5894
Anmeldung: Tel. 07571 730160, E-Mail:
erziehungsberatung@caritas-sigmaringen.de
Psychologische Beratungs- und Behandlungs-
stelle (Suchtberatungsstelle), Blauwstr. 25
Anmeldung: Tel. 07571 4188
E-Mail: suchtberatung-sigmaringen@agj-freiburg.de
www.suchtberatung-sigmaringen.de

Nachbarschaftshilfe, Frau Angele
Tel. 07581 9005564
Vertretung: Frau Weiß, Tel. 07581 4422
Familienpflegerin und Dorfhelferin
der Sozialstation Bad Saulgau
Ansprechpartnerin: Adelheid Herbst
Kirchplatz 2, Tel. 07581 3758
Familienpflege und Dorfhilfe
"Cura Familia" vom Kath. Landvolk
Ansprechperson vor Ort: Rita Wachter
Tel. 07581 3346 oder 0711 9791-119
bzw. 07388 720
Hospizgruppe-Einsatzleitung:
Frau Lang
Tel. 07581 6316 oder 0175 9877121
Ansprechpartnerin: Sr. Antonia
Kloster Sießen, Tel. 80144
Telefonseelsorge: Tel. 0800 1110111
oder 0800 1110222 rund um die Uhr
oder im Internet: www.telefonseelsorge.de

Frauenselbsthilfe nach Krebs e.V.
Gruppenleiterin: Siglinde Deni, Tel. 07581 8863

Schlaganfall-Selbsthilfegruppe
Bad Saulgau
H. Ladwein, Tel. 07581 8484
Diabetiker-Selbsthilfegruppe Bad Saulgau
Carola Selg, Tel. 07581 2228

SKM-Betreuungsverein
Rechtliche Betreuung, Vorsorgevollmacht,
Patientenverfügung, Ansprechpartnerin:
Edeltraud Katein, Tel. 07571 50767
Weißer Ring e.V., Unterstützung von
Kriminalitätsopfern, Ansprechpartner:
Karlheinz Kierchmaier, Tel. 07575 3823
Donum Vitae e.V.
Schwangerschaftsberatungsstelle
Tel. 07571 749717, Do., 9.00 - 12.00 Uhr
Krankenhaus Bad Saulgau
Sozialverband VdK
Partner in Fragen bei Unfall, Krankheit,
Arbeitsunfähigkeit und Schwerbehinderung
Franz Blumer, Tel. 07581 51457
Diakonische Bezirksstelle, Psychosoziale Bera-
tung für Einzelne/Paare/Familien, Kurberatung:
Bachstr. 21, Telefonzeit: Mo. 9.00-11.00 Uhr
u. Do. 16.00-18.00 Uhr, Tel. 07581 4260

Diakonieladen, Hauptstr. 39, geöffnet:
Mo. - Fr. 9.00-12.00 Uhr
Mo. + Fr. 14.00-18.00 Uhr, Sa. 10.00-12.00 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr!
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Sitzungen Arbeitskreise
Stadtmarketing

Arbeitskreis 1 - Soziales
AG Mehr Miteinander
Mittwoch, 24.2.2010, 18.30 Uhr
im Kindergarten St. Josef
Bad Saulgau

Arbeitskreis 2 - Tourismus
Montag, 22.2.2010, 20.00 Uhr
im Hotel-Gasthof "Schwarzer Adler"
Bad Saulgau
Interessierte sind jederzeit herzlich
willkommen!

ARGE

Sprechzeiten in Bad Saulgau
Der Landkreis Sigmaringen bietet Sprech-
tage im Rathaus in Bad Saulgau an.
Sprechtage sind jeweils am 2. und 4. Diens-
tag eines Monats in der Zeit von 8.00 bis
12.00 Uhr und von 14.00 bis 17.00 Uhr im
Zimmer 4 im Erdgeschoss.
Nächster Sprechtag: 23.2.2010
In Bad Saulgau werden folgende
Dienstleistungen der ARGE angeboten:
- Entgegennahme von

Weiterbewilligungsanträgen
- Entgegennahme von fehlenden

Unterlagen
- Aushändigung von Antragsunterlagen
- Beratung in leistungsrechtlichen

Angelegenheiten

Bei entsprechendem Interesse bleibt das
Angebot bestehen.
ARGE Landkreis Sigmaringen
Fidelis-Graf-Str. 2, 72488 Sigmaringen
Tel. 0180 100300250100
Fax 0180 100300250120
E-Mail:
ARGE-LandkreisSigmaringen@arge-sgb2.de

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg/Bund

informiert, berät, gibt Auskunft über
Renten, Heilmaßnahmen, Berufsförderung,
Rentnerkrankenversicherung, Versiche-
rungsfragen
am Dienstag, 2.3.2010, von 8.30 bis
12.00 Uhr und 13.00 bis 15.30 Uhr im
Rathaus Bad Saulgau, Zimmer 4 im Erdge-
schoss
Voranmeldung unter Tel. 07581 207-140
oder -142 ist erforderlich!
Bringen Sie bitte Ihre Versicherungsunterla-
gen mit!

Termine und Infos 0800 11 949 11 oder www.DRK.de

Die erste Liebe gibt’s
im Spielzeugladen.
Blut nicht.

Bad Saulgauer Hefte
zur Stadtgeschichte und Heimatkunde
Heft-Nr. 6 (1986): Preis: 5,00
Über 900 Jahre Heratskirch (von Hermann Brendle)
Das Kronried (von Franz Josef Klaus)
Unsere Schwarzach und ihre Zuflüsse (von Franz Josef Klaus)
Vom Handel der frühkeltischen Heuneburg (von Hermann Bauer)
Johann Heinrich Hörmann, ein kaiserlicher Kapellmeister aus Saulgau
(von Elisabeth Birkhofer)
Lob auf Oberschwaben (am 27.4.1946) (von Carlo Schmid)
Oberschwäbische Barockstraße seit 1966

Heft Nr. 7 (1987): Preis: 9,00
Johann Caspar Koler (1698 - 1747), ein Maler aus dem Bregenzerwald, dem Saul-
gau zur zweiten Heimat wurde (von Dr. Max Flad)
Das Booser/Musbacher Ried einst und jetzt (von Hans und Elmar Willbold

Heft Nr. 10 (1989): Preis: 7,00
Die Saulgauer Erdkruste, (von Dr. rer. nat. R. Beierlein)

Heft Nr. 11 (1993): Preis: 9,00
Ortsgeschichte als Teil und als Spiegelbild der allgemeinen Geschichte
(von Dr. Gregor Richter)
Das Rätsel auf dem Schlossberg von Hans Willbold)
Saulgau im Königreich Württemberg (von Dr. Paul Sauer)
Anton von Störck (1731 - 1803)
(von Dr. med. Dr. phil. Christian Probst)
Maria Theresia in Saulgau (von Bruno Effinger)
König Wilhelm II von Württemberg, Die Württembergische Zeit von Saulgau
(von Bruno Effinger)

Heft Nr. 12 (1998): Preis: 5,00
Habsburg und Vorderösterreich im 18. Jahrhundert (von Prof. Dr. Franz Quarthal)
Wie kommt der Saulgauer Altar nach Stuttgart? (von Bruno Effinger)
Saulgauer Bahnereignisse 1869 (von Hans Willbold)
Saulgau und sein Kronried (von Hans Willbold)
Ein Leben für die Fliegerei, Willi Hanuschke (1893-1977) (von Hans Willbold)

Heft Nr. 13 (1999): Preis: 5,00
Land und Schuld - die Erbtruchsessen von Waldburg und die habsburgische
Schuldenpolitik (von Dr. Martin Zürn, Meersburg)
Georg Conrad Caspar Neidlein (Todestag 20.11.1874)
250 Jahre Standarte der Stadtgarde zu Pferd Saulgau (von Karl Nußbaumer)
Zur Uniformgeschichte der Bürgerwache Saulgau (von Karl Nußbaumer)
Saulgau im Vormärz (von Andreas Ruess)
Bruderschaften (von Hans Willbold)

Heft Nr. 14 (2000): Preis: 6,00
Über 700 Jahre Klöster in Saulgau (von Hans Willbold)
Das ehemalige Nonnenkloster in Boos, später Baindt (von Hans Willbold)
Max Caspar und Franz Hammer (von Bruno Effinger)
Materialien zur Formations- und Uniformgeschichte der Stadtgarde zu Pferd Saulgau
(von Karl Nußbaumer)
Technikpioniere aus Saulgau und Umgebung (von Hans Willbold)
Zum einhundertsten Geburtstag von Dr. Stefan Ott (von Hans Willbold)

Heft Nr. 15 (2001): Preis: 5,00
Das Saulgauer Thermalwasser, allgemeine und regionale Geologie, Hydrogeologie,
Geotechnik, Alltag und Visionen (von Dr. rer. nat. Rainer Beierlein mit Seminarkurs
Thermalwasser, Störck-Gymnasium)

Heft Nr. 16 (2002): Preis: 5,00
600 Jahre Pfarrkirche St. Johannes Bad Saulgau, Bildhauer Josef Stärk, vom "Engel"
zum Hotel "KleberPost", Saulgauer Biographie Teil 1 (von Hans Willbold/ Alois Merk)

Heft Nr. 17 (2003/2004): Preis: 7,00
Das renaturierte Krähbachtal - ein Eldorado für heimische Tier- und Pflanzenwelt
(von Thomas Lehenherr)
Die ältesten Markungskarten von Bad Saulgau (von Hermann Brendle)
Eggatsweiler und seine 700-jährige Geschichte (von Bernhard Wetzel)
Die Steinmar von Sießen - ein niederadeliges Rittergeschlecht (von Hermann
Brendle)

Heft Nr. 18 (2007): Preis: 9,50
Stadtgarde zu Pferd

Die Bad Saulgauer Hefte sind in der Rathauszentrale erhältlich.
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Das Landratsamt Sigmaringen
Fachbereich Landwirtschaft
informiert

Neue Direktvermarkter-Broschüre des
Landkreises Sigmaringen - der Ein-
kaufs- und Urlaubsführer im Hosenta-
schenformat
Über die Internetseite www.so-schmeckt-
sigmaringen.de erhalten Sie weitere Infor-
mationen und können online Exemplare
kostenlos bestellen. Die Broschüren wer-
den auch auf telefonische Anfrage unter der
Tel.-Nr. 07571 102-8640 versendet.

STADTWERKE
AKTUELL

Erdgasversorgung:
Sicherheit - weit über
deutsche Grenzen hinaus

Immer mehr Menschen - auch in der Region
- entscheiden sich für Erdgas: Der Ver-
brauch in Deutschland ist von 16,8 Milliar-
den Kubikmetern im Jahr 1970 in der alten
Bundesrepublik auf aktuell 85,9 Milliarden
Kubikmeter pro Jahr gestiegen.

Auch in Zukunft wird der Erdgasverbrauch
in Deutschland weiter steigen. Dieses
enorme Wachstum stellt hohe Anforderun-
gen an deutsche Erdgasversorger wie die
Stadtwerke Bad Saulgau: Um ihre Kunden
365 Tage im Jahr rund um die Uhr sicher
mit Erdgas versorgen zu können, müssen
die Unternehmen den Erdgasbezug aus
voneinander unabhängigen Förderquellen
planen. So können sie - vor dem Hinter-
grund einer zunehmenden Energienach-
frage am Weltmarkt - die Versorgung auch
beim Wegfall eines Energielieferanten ge-
währleisten.

Versorgungssicherheit ist ein vordringliches
Ziel der Erdgasversorgungsunternehmen.
Weshalb die deutsche Erdgaswirtschaft
eminent in den Ausbau von Erdgasspei-
chern investiert: 46 Untertagespeicher fas-
sen 20 Milliarden m3 - das entspricht einem
Viertel des deutschen Jahresverbrauchs
(ca. 80 Tage). Damit hat Deutschland die
höchste Speicherkapazität in Europa.

Der Gasimport aus Russland beträgt ledig-
lich 35 Prozent des gesamten Gasver-
brauchs in Deutschland. 65 Prozent der
benötigten Gasmenge kommen aus Nor-
wegen, der Niederlande sowie aus Eigen-
förderung (etwa 15 Prozent). Insgesamt rei-
chen die weltweiten Erdgasreserven nach
heutigen Erkenntnissen noch bis weit ins
nächste Jahrhundert hinein.

Info: Mehr zum Thema gibt’s im Rahmen
des "6. HandwerkerForums" am Samstag
und Sonntag, 13. und 14. März, am Stand
der Stadtwerke im Stadtforum Bad Saul-
gau; im Internet unter www.stadtwerke-
bad-saulgau.de oder unter Telefon 07581
506118.

Eröffnung Fotoausstellung

Wer die schönsten Fotos der Stadtwerke-
Fotosafari des vergangenen Jahres kennen
lernen möchte, hat dazu in den kommenden
Monaten Gelegenheit. Am Dienstag,
2.3.2010, wird um 19.00 Uhr die gemein-
same Fotoausstellung des Fördervereins
Kreiskrankenhaus und der Stadtwerke in
der Krankenhaus-Cafeteria feierlich eröff-
net. Lassen Sie sich von neuen Perspekti-
ven unserer Stadt überraschen!

Aktuell:
"Strom erzeugende Heizung"

Neueste Entwicklungen im Bereich der
Mini-BHKWs waren am vergangenen
Dienstag bei den Stadtwerken zu erfahren.
Dr. Thorsten Formanski erläuterte die Vor-
züge, technischen Ansätze, Fördermöglich-
keiten und Anwendungsfälle moderner Sys-
teme mit Kraft-Wärme-Kopplung. Im Be-
reich kleiner Leistungen werden mittlerweile
geeignete und ausgereifte Mini-BHKWs auf
dem Markt angeboten. Somit steht nun
auch Eigenheimbesitzern diese ökologische
Alternative zur klassischen Heizung oder zur
Kombination mit erneuerbaren Energien zur
Verfügung.
Wissenswertes dazu ist auch auf der Seite
www.stromerzeugende-heizung.de zu
finden.

KINDER UND
JUGEND

Kindergarten St. Josef

Kinderkleiderbazar
Am Samstag, 13.3.2010, findet im Berufs-
chulzentrum in Bad Saulgau ein Kinderklei-
derbazar statt. Verkauft werden gut erhal-
tene Kinderbekleidung, Spielsachen und

Kinderzubehör. Außerdem bieten die Krab-
belgruppen des Kindergartens St. Josef
wieder Kaffee und Kuchen an. Der Verkauf
findet von 14.00 bis 16.00 Uhr statt.

ElefAnt:
"Eltern Erfahren Antworten"

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe findet
die Veranstaltung "Erste Hilfe am Kind" am
Montag, 1.3.2010, 20.00 Uhr, im Kinder-
garten Regenbogen in Bad Saulgau-Ren-
hardsweiler statt.
Veranstalter: Kindergarten Regenbogen,
Mutter-Kind-Gruppe
Ansprechperson:
Frau Mayer, Tel. 07581 2937
Referentin: Sandra Reck
Themen der Infoveranstaltung sindnicht nur
die lebensbedrohlichen Notfälle, also Be-
wusstseins-, Atem- oder Kreislaufstörun-
gen, sondern auch die kleineren Unfälle des
täglichen Lebens.

Helfen
Sie der
Natur!

Unsere
Singvögel
brauchen

viele Hecken,
unsere Frösche

saubere Tümpel.
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SCHULEN UND
BILDUNG

Berta Hummel-Schule

Elternsprechtag
Am Donnerstag, 25.2.2010, findet an der
Berta Hummel-Schule der Elternsprechtag
für die Klassen 3 und 4 statt. In der Zeit von
16.30 bis 18.30 Uhr stehen alle Fachlehrer
zu einem Gespräch zur Verfügung.

Im Klettergarten
Zwei Tage stand die Berta Hummel-Schule
ganz im Zeichen des Klettersports. Mit ei-
nem Lied begannen die Schüler der Berta
Hummel-Schule, der Grundschulförder-
klasse, der Erich Kästner-Schule und der
Aicher Scholl-Schule aus Renhardsweiler
ihre sportlichen Aufgaben. An acht Statio-
nen mussten die Schüler ihre turnerischen
Fähigkeiten und ihren ganzen Mut be-
weisen.

Foto: Doris Asfahl

Speiseplan Mensa ABC-Halle vom 1.3. bis 4.3.2010

Realschule

Elternsprechtag
Am Freitag, 26.2.2010, findet an der Real-
schule Bad Saulgau zwischen 17.00 und
20.00 Uhr der 2. Elternsprechtag im laufen-
den Schuljahr statt. Sowohl die Klassen als
auch die Fachlehrer stehen den Eltern für
Gespräche über den Leistungsstand ihres
Kindes sowie über weitere pädagogische
Fragestellungen zur Verfügung.
Die Klasse 9c richtet während der Sprech-
stunden ein Buffet für den kleinen Hunger
ein, so dass die Eltern Gelegenheit haben,
auch untereinander ins Gespräch zu
kommen.

WAS TUT
SICH WO ......

Donnerstag, 18. Februar
19.00 Uhr Hobby-Treff "Servietten-
technik"
mit Anita Lindner
im Bastelraum der Reha-Klinik
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!

19.00 Uhr "Klingende Heimat"
Singabend mit Josef Röck
Raum E 109 der Reha-Klinik
Preis: 1,50 E, mit Gästekarte kostenlos!

19.30 Uhr Hobby-Treff "Stricken"
mit Cosima Eisele
Cafeteria in der Klinik "Am Schönen Moos"
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!

Freitag, 19. Februar
19.00 Uhr Hobby-Treff "Basteln"
im Bastelraum der Klinik
"Am Schönen Moos"
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!

19.30 Uhr Schach für Einsteiger
und Fortgeschrittene
Gasthaus "Hasen", Bad Saulgau

Samstag, 20. Februar
8.00 Uhr Süddeutsche Karpfen-

und Wallermesse

Ende: 18.30 Uhr
Stadtforum, Lindenstr. 7

13.30 Uhr Wanderung
mit Gisela Käßmaier
durch die herrliche Umgebung
von Bad Saulgau nach Wilfertsweiler
Treffpunkt: vor der Sonnenhof-Therme
Rückkehr gegen 17.30 Uhr

14.30 Uhr "Im Spiegel der Zeit"
Stadtführung
mit Barbara Wagerer
Treffpunkt: vor dem Brunnen am Marktplatz
Dauer: etwa 1,5 Stunden
Die Teilnahme gegen Vorlage der Gäste-
karte ist kostenfrei. Ohne Gästekarte wird
ein kleiner Beitrag in Höhe von 2,50 E er-
hoben.

15.30 Uhr TSV-Lauftreff
Treffpunkt am Trimm-Dich-Platz

Sonntag, 21. Februar
18.30 Uhr Kurkonzert
mit der A-cappella-Gruppe "Weinstein"
im Foyer der Reha-Klinik
Dauer: etwa eine Stunde

Dienstag, 23. Februar
18.45 Uhr Hobby-Treff "Seidenmalen"
mit Barbara Ostermeier
im Bastelraum der Klinik
"Am Schönen Moos"
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!

19.30 Uhr Schach für Einsteiger
und Fortgeschrittene
1. OG, Reha-Klinik

Mittwoch, 24. Februar
18.30 Uhr Hobby-Treff "Seidenmalen"
mit Barbara Ostermeier
im Bastelraum der Klinik
"Am Schönen Moos"
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!

19.30 Uhr Tanz im Stadtforum
mit den "Boleros"
Eintritt: 2,50 E, mit Gästekarte kostenfrei!
Saaleinlass: 19.00 Uhr
Ende gegen 22.00 Uhr

Donnerstag, 25. Februar
19.00 Uhr Hobby-Treff "Filzen"
mit Anita Lindner
Bastelraum der Reha-Klinik
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!

19.00 Uhr Vortrag: "Innerer Schweine-
hund oder liebenswerter Freund"
Leitung: Heilpraktiker für Psychotherapie
Stefan Oßwald
Stadtforum, Lindenstr. 7

19.30 Uhr Dia-Vortrag
"Unterwasserwelten"
mit Rolf Pfänder
im Raum E 109 der Reha-Klinik
Eintritt 1,50 E, mit Gästekarte kostenfrei!

19.30 Uhr Hobby-Treff "Stricken"
mit Cosima Eisele
Cafeteria in der Klinik "Am Schönen Moos"
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!
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VERANSTALTUNGEN

Bad Saulgauer "Lieblings-
bilder" erscheinen als Katalog

Aufgrund der außerordentlichen Resonanz
auf die Ausstellung "Mein Lieblingsbild" in
der städtischen Galerie "Fähre" hat sich das
Kulturamt entschlossen, einen Katalog dazu
herauszugeben. Dank der Bürgerstiftung
sowie privater Spenden war es möglich,
diese ungewöhnliche Ausstellung dauerhaft
zu dokumentieren. Das Berufskolleg für Fo-
to- und Medientechnik an der Beruflichen
Schule Bad Saulgau hat mit großem Enga-
gement hochprofessionelle Fotoporträts
geschaffen, die über 60 Bad Saulgauer Bür-
ger mit ihren Lieblingskunstwerken zeigen.
Am Dienstag, 23.2.2010, wird der Katalog
um 19.30 Uhr bei einem Galeriegespräch
im Alten Kloster offiziell vorgestellt. Hierzu
sind nicht nur die beteiligten Akteure herz-
lich eingeladen, sondern alle Bürgerinnen
und Bürger. Dabei wird auch manches Ge-
heimnis gelüftet, was es mit der Kunst in
den Bad Saulgauer Wohnzimmern so auf
sich hat.
Die Ausstellung selbst ist noch bis 7.3.2010
geöffnet, jeweils dienstags bis sonntags von
14.00 bis 17.00 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Foto: Berufskolleg
Foto- und Medientechnik

"50 years of Bossa nova":
Jobims Sängerin bei "Jazz
im Alten Kloster"

Am Freitag, 26.2.2010, gastiert um 20.00
Uhr im Alten Kloster das "Maucha Adnet
Quartet" mit der legendären Sängerin von
Antonio Carlos Jobim.
50 Jahre nachdem Jobim den Welthit "Girl
from Ipanema" herausbrachte, feiert der
Bossa nova eine erstaunliche Renaissance.
Maucha Adnet, die zehn Jahre lang Sänge-
rin des legendären Bossa-nova-Erfinders

war und mit ihm auf allen wichtigen Jazzfes-
tivals der Welt auftrat, tourt nun mit einem
Bossa-Programm durch Deutschland. Die
brasilianische Sängerin, die u.a. auch mit
Slide Hampton, Caetano Veloso sowie
Wynton Marsalis zusammenarbeitete und
zuletzt auf Randy Breckers Grammy-CD
"Into the sun" zu hören war, macht mit dem
feinherben, erotischen Timbre ihrer Stimme
den Zauber und die Leichtigkeit dieser Mu-
sik lebendig.

Bild: Agentur

Unterstützt von einer exzellenten Band mit
Walter Lang am Klavier, Gerwin Eisenhauer
am Schlagzeug und Uli Zrenner am Kontra-
bass verschafft Maucha Adnet eine authen-
tische Wiederbegegnung mit Jobims gran-
dioser Musik. "Celebrating 50 years of
Bossa nova" lautet das Motto dieser außer-
gewöhnlichen Hommage an den unver-
gesslichen Antonio Carlos Jobim!
Ermäßigte Karten gibt es im Vorverkauf bei
der Tourist-Information, Tel. 07581 2009-
15.

Tragikomödie über das
Älterwerden mit Irene Clarin

Bild: Agentur

Am Samstag, 27.2.2010, wird um 19.30
Uhr in der Stadthalle das Schauspiel "Wege
mit Dir" von Daniel Call aufgeführt. Der 1967
in Aachen geborene Schriftsteller gehört zu
den derzeit angesagten jungen Theaterau-
toren, dessen Stücke sich stets dicht am

Alltag und Leben der Menschen orientieren.
In "Wege mit Dir" erzählt er die Geschichte
von Kaspar und Anne, beide über 40, mit
erwachsenen Kindern aus erster Ehe und
mit wenig Lust auf eine Wiederholung ihres
bisherigen Beziehungslebens. Schließlich
finden sie doch zueinander, und es wird
eine 20 Jahre währende, Höhen und Tiefen
überdauernde Liebe. Das Älterwerden der
beiden mit all seinen Licht- und Schatten-
seiten, dazudie Erkrankung Kaspars an Alz-
heimer wird zu einer Achterbahn der Ge-
fühle.
Irene Clarin und Werner Haindl spielen die
Hauptrollen in diesem Stück über das Älter-
werden, das durch funkelnde Dialoge und
eine Sprache voller Wärme und Aufrichtig-
keit besticht.
Karten gibt es im Vorverkauf bei der Tourist-
Information, Tel. 07581 2009-15, oder ab
18.30 Uhr an der Abendkasse.

Jazzverein Bad Saulgau

Jan Fischer Bluesband
am Sonntag, 28.2.2010, 11.00 Uhr
im Hotel "Kleber Post", Bad Saulgau
Acoustic Blues und Boogie Power erster
Güte bringt der Hamburger Top-Pianist Jan
Fischer mit seiner eigenen Band auf die
Bühne. Mit ausgefeilten Arrangements, viel
Leidenschaft und ordentlich Drive sorgt die
Jan Fischer Bluesband seit ihrer Gründung
im Jahr 2004 deutschlandweit für mitrei-
ßende Abende und beste Stimmung. Die
Band gehört inzwischen zu einer der meist-
gebuchten ihres Genres und war auf so re-
nommierten Festivals wie dem Internationa-
len Bluesfestival Basel oder dem Jazzmara-
thon in Hamburg im Hauptprogramm zu
sehen.
Blues, Boogie, Ragtime, Rock’n’Roll bilden
die stilistischen Schwerpunkte ihres um-
fangreichen und abwechslungsreichen Pro-
gramms aus eigenen und Cover-Songs.
Eintritt: 10,00 E; Mitglieder: 8,00 E

Foto: Julia Wehner

SONNENHOF-THERME
AKTUELL

Sonnenhof-Therme und
TBG luden ein

Am Freitag, 5.2.2010, informierten sich auf
Einladung der Sonnenhof-Therme und der
Tourismusbetriebs-GmbH die Inhaber von
Ferienwohnungen aus Bad Saulgau und
Umgebung ausgiebig über die umfangrei-
chen Angebote der Sonnenhof-Therme.
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Bei über 30 Teilnehmern spiegelte sich das
hohe Interesse wider, die Produkte und
Dienstleistungen der Sonnenhof-Therme
kennen zu lernen. Bei direkten Buchungen
von Ferienwohnungen können die Vermie-
ter den Gästen aus eigener Erfahrung vorab
Informationen zum Angebotsspektrum der
Therme geben. Bei der Führung durch die
Therme erläuterte Frau Münst die Angebote
des Relax- und Vitalcenters. Aber auch In-
formationen zu den Möglichkeiten der klas-
sischen Behandlungen wie Krankengym-
nastik, Fango und Massagen wurden gege-
ben. Vielen Teilnehmern war nicht bekannt,
dass auch Behandlungen auf Rezept in der
Sonnenhof-Therme durchgeführt werden.
In der anschließenden Diskussion im Ther-
malbad-Restaurant standen auch der Ver-
waltungsleiter der Therme, Herr Kolb, sowie
Frau Halder von der TBG den Teilnehmern
Rede und Antwort.

KUR UND
TOURISMUS

Immer wieder gut!

Mitbringsel aus Bad Saulgau
und interessante Broschüren.
In unserer Tourist-Information erhalten Sie:
- unseren Bad Saulgauer Seelenbaumler-

Sekt für 5,90 E
- die leckeren Bad Saulgauer Storchen-

Spätzle für 1,00 E
- Bad Saulgauer Tasse für 6,95 E
- und andere schöne Souvenirs aus Bad

Saulgau!
Unter anderem erhalten Sie die Broschüren:
- "Oberschwäbischer Pilgerweg. Gehen -

beten - zu sich und zu Gott finden" für
9,90 E

- das von Landfrauen erprobte "Gutes aus
Gottes Garten"-Kochbuch für 16,00 E

- die interessanten Informationen zum Na-
turschutz in Bad Saulgau - den Naturfüh-
rer für 2,00 E

- und auch hier viele weitere interessante
Bücher und Broschüren

Sie erreichen uns von Montag bis Freitag von
9.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
und am Samstag von 9.00 bis 13.00 Uhr im
Stadtforum in der Lindenstraße Nr. 7.

UMWELT UND
NATUR

Krötenzaunaktion
am 27.2.2010

Wenn es das Wetter zulässt und der Boden
nicht mehr gefroren ist, wird am Samstag,
27.2.2010, um 9.00 Uhr in Wagenhausen
wieder der Amphibienzaun aufgestellt. Wie
gewohnt hilft die Realschule zusammen mit
Martina Boos, Eberhard Laub, Anton Moll
und dem BUND beim Aufbau. Es werden
am Zaun Eimer eingegraben, in die die Am-
phibien fallen. Die Eimer müssen morgens
und abends geleert, das heißt die Amphi-

bien über die Straße getragen werden. Für
das Aufstellen des Zaunes und vor allem für
das Leeren der Eimer werden noch freiwil-
lige Helfer gesucht. Wer Lust hat, Eimer zu
leeren, kann sich beim BUND, Hinden-
burgstraße 10, Tel. 8407, melden.
Ausweichtermin ist der 6.3.2010.

Nistkastenaktion beim BUND

Ab sofort bis Freitag, 5.3.2010, können bei
der Regionalgeschäftsstelle des BUND in
der Hindenburgstraße 10, Tel. 8407, Nist-
kästen bestellt werden. Es stehen Kästen
für Kleinmeisen (Blaumeise, Tannenmeise)
oder für Kohlmeisen sowie Halbhöhlen für
Hausrotschwanz und Bachstelze zur Aus-
wahl. Des Weiteren können Staren- oder
Fledermauskästen bestellt werden. Auch
die Stadt beteiligt sich bei der Nistkastenak-
tion.

Für Biberexkursion und Obst-
schnittkurs jetzt anmelden

Wer bei der Exkursion "Auf den Spuren des
Bibers" mit dem Diplom-Biologen Josef
Grom und dem städtischen Umweltbeauf-
tragten am Samstag, 20.3.2010, um 14.00
Uhr an der Schwarzach teilnehmen
möchte, kann sich ab sofort bei der Volks-
hochschule im Stadtforum, Tel. 07581
2009-0, anmelden.
Ebenso ist für den Obstbaumschnittkurs am
13.3.2010 um 14.00 Uhr an der Fulgen-
städterStraße mit Jens Wehner eine Anmel-
dung bei der Geschäftsstelle der Volks-
hochschule erforderlich.

Entsorgungstermine

Hausmüll (Restmüll)
Bezirke 1, 3:
Dienstag, 23.2.2010
Bezirke 2, 4, 5:
Montag, 22.2.2010
Bezirk 6:
Montag, 1.3.2010

Gelber Sack
Bezirke 1-6:
Mittwoch, 24.2.2010

Papier
Bezirke 1, 2, 4, 6:
Freitag, 5.3.2010
Bezirke 3, 5:
Donnerstag, 4.3.2010

Bezirk 1:
zwischen B 32 und Bahnlinie
(einschließlich B 32)
Bezirk 2:
östlich B 32
Bezirk 3:
südlicher Bereich
zwischen Sießener Fußweg und Bahnlinie
(einschl. Badstraße und Chalaisplatz)
Bezirk 4:
nördlicher Bereich
zwischen Sießener Fußweg und Bahnlinie
(Schönhalde, Thermalbad)
Bezirk 5:
Bogenweiler, Bolstern, Friedberg
Fulgenstadt, Haid, Heratskirch

Moosheim, Schwarzach, Sießen
Wilfertsweiler und Wolfartsweiler
Bezirk 6:
Bondorf, Bierstetten, Braunenweiler
Engenweiler, Großtissen, Hochberg
Kleintissen, Lampertsweiler, Luditsweiler
Nonnenweiler, Ober-/Untereggatsweiler
Renhardsweiler und Steinbronnen

Bei Problemen mit der Abfuhr des Gelben
Sacks und Fragen kostenlose Hotline bei
der Fa. Stoosss: 0800 9398800

Problemstoffsammlungen
(halbjährlich):
Samstag, 8.5.2010, 12.30 - 14.00 Uhr
Städtischer Bauhof, Glockeneichweg

Grüngut-Bündelsammlung
(halbjährlich):
Die nächste Sammlung ist vom 21.4. bis
23.4.2010.

Recyclinghof Moosheimer Straße
(ehem. Staudgelände)
Holz, Kunststoffverpackungen, Metall-
schrott, Papier und Pappe, Elektronik-
schrott, kleine Mengen an Bauschutt (20 l
Bauschutt = 0,50 E). Anlieferungen bis zu 1
m3 kostenlos, Mehrmengen 7,-- E je m3.

Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag, 13.00 - 17.00 Uhr
und Samstag, 9.00 - 15.00 Uhr

Auskünfte zu unserer Rubrik "Um-
welt und Natur" erteilt der städtische
Umweltbeauftragte Thomas Lehen-
herr, Tel. 07581 207-270.

AUS DEN
STADTTEILEN

BIERSTETTEN
Ortsvorsteher: Albert Traub
Tel. Rathaus: 07583 2369
Tel. privat: 07583 2445
Dienstzeiten: Dienstag ab 18.00 Uhr

TÜV

Regelmäßige Prüfung der land- und
forstwirtschaftlichen Zugmaschinen
und Anhänger o. Bremse gem. § 29
StVZO
Der TÜV Bad Saulgau kommt am Mitt-
woch, 3.3.2010, von 12.30 bis 13.30 Uhr
zur Überprüfung der Traktoren und Anhän-
ger nach Bierstetten.
Die Überprüfung findet beim Rathaus statt.

Kindergarten Regenbogen

Anmeldungen
für das Kindergartenjahr 2010/2011

Siehe unter Renhardsweiler.
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BNV Bierstetten

Funkenverbrennen
Am Sonntag, 21.2.2010, findet wieder das
alljährliche Funkenverbrennen in Bierstetten
statt. Der Fackelverkauf dazu ist um 18.30
Uhr im Gemeinschaftsraum. Um 19.00 Uhr
laufen dann alle gemeinsam zum Funken,
der anschließend entzündet wird.

Liederkranz Renhardsweiler
e.V. mit Popchor

Jahreshauptversammlung
Siehe unter Renhardsweiler.

BOLSTERN
Ortsvorsteher: Anton Störk
Tel. Rathaus: 07581 8763
Tel. privat: 07581 2839
Mobil: 0151 12750605
Dienstzeiten:
Dienstag und Freitag, 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr

Kindergarten Zur Arche Noah
Bolstern

Neuanmeldungen
für das Schuljahr 2010/2011
Die Eltern, deren Kinder am 1.9.2010das 3.
Lebensjahr vollendet haben bzw. zwischen
September 2010 und August 2010 drei
Jahre alt werden und einen Kindergarten-
platz in Anspruch nehmen möchten, kön-
nen sich im Kindergarten anmelden.
Anmeldungen werden in der Woche vom
22.2. bis 26.2.2010 entgegenge-
nommen:
Mo., Di., Mi. und Fr. von 7.30 bis 9.30 Uhr
sowie Mo. und Do. von 14.15 bis 15.45 Uhr
Die Plätze werden dem Alter entspre-
chend vergeben.
Sollten noch Plätze vorhanden sein, können
bis zu zweijährige Kinder aufgenommen
werden.
Angesprochen sind die Eltern, die ihr Kind
in Bolstern anmelden möchten.
Die Kindergartenbeiträge und weitere Infor-
mationen können Sie dem Internet unter
www.bad-saulgau.de entnehmen.

Liederkranz

Chorprobe
Nach der langen Pause ist unsere erste
Chorprobe im neuen Jahr am kommenden
Montag, 22.2.2010, um 20.00 Uhr im Ge-
meinschaftsraum.

Kirchenchor

Die nächste Chorprobe ist am Donners-
tag, 25.2.2010, um 20.15 Uhr in der Wein-
stube Burth.

Heimat- und Narrenverein
Bolstern

Funken
Freitag, 19.2.2010
Funkenholzholen ab 13.00 Uhr

Samstag, 20.2.2010
Funkenaufbau ab 9.00 Uhr

Funkensonntag, 21.2.2010
Funkenfeuer 19.00 Uhr
anschließend Funkenhock im Narrenheim

BONDORF
Ortsvorsteher: Anton Baumgartner
Tel. Rathaus: 07581 6423
Mobil: 0172 7654088
Dienstzeiten: Montag, 19.00 - 20.00 Uhr
Mittwoch, 18.30 - 20.00 Uhr

Freizeit- und Kulturverein

Funken
Der Freizeit- und Kulturverein errichtet auch
in diesem Jahr wieder einen Funken. Am
Sonntag, 21.2.2010, wird bei Einbruch der
Dunkelheit gegen 19.00 Uhr der Funken an-
gezündet.

Kindergarten Bondorf

Anmeldung
für das Kindergartenjahr 2010/2011
Die Eltern, deren Kinder am 1.9.2010 das 3.
Lebensjahr vollendet haben bzw. zwischen
September 2010 und August 2011 drei
Jahre alt werden und einen Kindergarten-
platz in Anspruch nehmen möchten, kön-
nen sich im Kindergarten Bondorf bei der
Leiterin Sylvia Slotosch anmelden.
Wenn noch Plätze vorhanden sind, besteht
die Möglichkeit, dass zweijährige Kinder
aufgenommen werden.
Anmeldungen werden entgegengenommen
am Montag, 22.2.2010, und Dienstag,
23.2.2010, sowie am Donnerstag,
25.2.2010, in der Zeit von 8.00 bis 9.30 Uhr.
Am Montag, 22.2.2010, kann Ihr Kind auch
nachmittags von 14.00 bis 15.30 Uhr ange-
meldet werden.
Angesprochen sind die Eltern, die ihr Kind
im Kindergarten Bondorf anmelden möch-
ten. Die Plätze werden dem Alter nach ver-
geben.
Die Kindergartenbeiträge können Sie im In-
ternet unter www.bad-saulgau.de erfahren.

BRAUNENWEILER
Ortsvorsteher: Berthold Stützle
Tel. Rathaus: 07581 7568
Tel. privat: 07581 4398
Dienstzeiten: Dienstag, 18.30 - 20.30 Uhr
Freitag, 18.30 - 19.30 Uhr
oder nach Vereinbarung

Einladung zur
Ortschaftsratssitzung

Am Dienstag, 23.2.2010, findet im
Rathaus eine öffentliche Sitzung des
Ortschaftsrates statt.
Tagesordnung:
1. Verlesen des Protokolls

der letzten Sitzung
2. Bekanntgaben

des Ortsvorstehers
3. Dorfchronik
4. Verbrauchszahlen 2009
5. Änderung von örtlichen Bauvor-

schriften der Bebauungspläne
Eichkreuz und Keltenstraße

6. Anbringen von Torhalterungen
im Bürgersaal

7. Anfragen nach § 5
der Geschäftsordnung

gez. Berthold Stützle
Ortsvorsteher

Kindergarten Löwenzahn

Anmeldung
für das Kindergartenjahr 2010/2011
Die Eltern, deren Kinder am 1.9.2010 das 3.
Lebensjahr vollendet haben bzw. zwischen
September 2010 und August 2011 einen
Kindergartenplatz in Anspruch nehmen
möchten, können sich im Kindergarten
Braunenweiler bei der Leiterin Christine Gel-
der-Hagmann anmelden.
Wenn noch Plätze vorhanden sind, besteht
die Möglichkeit, dass Zweijährige aufge-
nommen werden.
Anmeldungen werden entgegengenommen
am Montag, 22.2., und Dienstag, 23.2.,
sowie am Donnerstag, 25.2.2010, in der
Zeit von 8.00 Uhr bis 9.30 Uhr.
Am Montag, 22.2.2010, kann Ihr Kind auch
nachmittags von 14.00 bis 15.30 Uhr ange-
meldet werden.
Angesprochen sind die Eltern, die ihr Kind
im Kindergarten Braunenweiler anmelden
möchten. Die Plätze werden dem Alter
nach vergeben.
Die Kindergarten-Beiträge können Sie im In-
ternet unter www.bad-saulgau.de erfahren.

NV Rote Näh’re
Braunenweiler e.V.

Funkenbau
Samstag, 20.2.2010, um 9.00 Uhr
Die Funkenbauer treffen sich um 9.00 Uhr
an der Sportplatzhütte.

Abbrennen des Funkens
Sonntag, 21.2.2010
bei Einbruch der Dunkelheit

Funken 2010

Das diesjährige Funkenfeuer findet am
Sonntag, 21.2.2010, statt. Der Funken
wird am Kauweg hinter dem neuen Sport-
platz aufgebaut.
Alle Bürger, die Brennmaterial haben, kön-
nen sich telefonisch melden unter der Nr.
0162 9707491.
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FRIEDBERG
Ortsvorsteher: Eugen König
Tel. Rathaus: 07581 8341
Tel. privat: 07581 8742, Fax: 526255
Dienstzeiten:
Montag u. Freitag, 19.00 - 20.30 Uhr

Sprechzeit
des Ortsvorstehers

Wegen eines anderweitigen Termins
des Ortsvorstehers wird die Sprech-
zeit vom Montag, 22.2., auf Diens-
tag, 23.2.2010, ab 19.00 Uhr ver-
legt.

Kindergarten Fulgenstadt

Neuanmeldungen
für das Schuljahr 2010/2011
Siehe unter Fulgenstadt.

MV Friedberg

Jahreshauptversammlung
Am Samstag, 20.2.2010, um 20.00
Uhr findet im Gasthof "Zum Hirsch"
in Friedberg die Jahreshauptver-
sammlung des MV Friedberg e.V.
statt.

Tagesordung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht des Jugendleiters
7. Bericht des Vorstandes
8. Entlastungen
9. Wahlen

10. Ehrungen
11. Wünsche und Anträge

Anträge und Änderungen oder Er-
gänzungen der Tagesordnung müs-
sen bis zum 19.2.2010 beim 1. Vor-
sitzenden Uli Biesenberger, Steig-
straße 28/1, 88348 Bad Saulgau,
eingereicht werden.

FULGENSTADT
Ortsvorsteher: Robert Eisele
Tel. Rathaus: 07581 3890
Tel. privat: 07581 2029106
Dienstzeiten: Montag, 17.30 - 20.00 Uhr
Freitag, 18.30 - 20.00 Uhr

Kindergarten Fulgenstadt

Neuanmeldungen
für das Schuljahr 2010/2011
Die Eltern, deren Kinder am 1.9.2010 das 3.
Lebensjahr vollendet haben bzw. zwischen

September 2010 und August 2011 drei
Jahre alt werden und einen Kindergarten-
platz in Fulgenstadt in Anspruch nehmen
möchten, können sich im Kindergarten an-
melden.
Anmeldungen werden von Frau Dreher in
der Woche vom 22.2. bis 26.2.2010, je-
weils morgens von 8.00 bis 10.00 Uhr und
Montag- und Mittwochnachmittag von
14.00 bis 15.30 Uhr entgegengenommen.
Die Plätze werden dem Alter nach verge-
ben. Sollten noch Plätze vorhanden sein,
besteht die Möglichkeit, dass Zweijährige
aufgenommen werden. Die Kindergarten-
beiträge können im Internet unter
www.bad-saulgau.de erfahren werden.

Kirchenchor Fulgenstadt

Benefizkonzert
am Sonntag, 28.2.2010, um 17.00 Uhr
in der Kirche Fulgenstadt
St. Ulrich und Konrad
mit Werken zum Thema Frieden
unter Mitwirkung eines Bläserensembles
des Fulgenstadt, eines Streicherensembles
der Jugendmusikschule Bad Saulgau
Orgel: Marlene Gruber
Kontrabass: Georg Rundel
Gesamtleitung: Inge Kewitz
Eintritt frei!
Um eine Spende für dieOrgel wird gebeten.

Liederabend

Am Donnerstag, 25.2.2010, um 19.30
Uhr findet das allmonatliche Treffen im Ki-
osk statt. Vom "Kurte" musikalisch beglei-
tet, werden wieder fröhliche Heimatlieder
gesungen.

FV Fulgenstadt

Abt. Aktive
Freitag, 19.2.2010
19.30 Uhr Spinning

Samstag, 20.2.2010
14.00 Uhr FVF - SV Bingen/Hitzkofen

Sonntag, 21.2.2010
11.00 Uhr Horgenzell - FVF

Montag, 22.2.2010
20.15 Uhr Spinning

Mittwoch, 24.2.2010
19.30 Uhr Training

Freitag, 26.2.2010
19.30 Uhr Training
und Planung Trainingslager

Weitere Informationen unter:
www.fv-fulgenstadt.de

Jugendabteilung
C-Jugend-Turnier
am Samstag, 20.2.2010
in der ABC-Sporthalle Bad Saulgau

Vorrunde:
9.10 Uhr FVF - TSG Ehingen

10.45 Uhr FVF - Wilhelmsd./ Riedh.
12.19 Uhr FVF - FV Bad Saulgau 04 II
13.54 Uhr FVF - Ebersbach/Blönried

Zwischen-/Endrunde:
14.15 bis ca. 17.00 Uhr

D-Jugend-Turnier
am Sonntag, 21.2.2010
in der ABC-Sporthalle in Bad Saulgau

Vorrunde:
9.24 Uhr FVF - Ebersbach/Blönried

10.20 Uhr FVF - Bad Saulgau 04 II
10.52 Uhr FVF - FC Mengen
11.24 Uhr FVF - SV Hoßkirch

Endrunde:
11.40 bis ca. 12.30 Uhr

D-Junioren
Bezirkshallenturnier
Bei der Endrunde am Sonntag, 7.2.2010, in
Ehingen belegten die FVF-Jungs nach den
Gruppenspielen einen sehr guten zweiten
Platz in ihrer Gruppe. Im Halbfinale trafen
sie auf den FV Bad Schussenried und
mussten sich diesem mit 0:2 geschlagen
geben. Im abschließenden Spiel um Platz 3
verloren sie knapp gegen den SF Kirchen
mit 2:0 und landeten somit auf einem her-
vorragenden 4. Platz.

GROßTISSEN
Ortsvorsteher: Karl Wicker
Tel. Rathaus: 07581 3726
Tel. privat: 07581 8847
Fax privat: 07581 527281
Dienstzeiten: Montag, 19.00 - 21.00 Uhr

Einladung
zur Ortschaftsratsitzung

Am Mittwoch, 24.2.2010, findet um
20.00 Uhr eine öffentliche Sitzung
des Ortschaftsrates statt.
Tagesordnung
1. Vorlesung des Protokolls

der letzten Sitzung
2. Berichte und Bekanntgaben
3. Sachstand DSL
4. Beratung und Beschlussfassung

über Änderung von öffentlichen
Bauvorschriften und planungs-
rechtlichen Festsetzungen der
Baugebiete Im Krummeschle
und Sonnenrein in Kleintissen

5. Beratung über Neuanschaffung
der Jagdpachteinnahmen

6. Verschiedenes, Wünsche und
Anträge

gez. Karl Wicker
Ortsverwaltung

Protokoll aus der Grundstücks-
besitzerversammlung
vom 8.2.2010

OV Wicker gibt die Kontostände sowie das
Rechnungsergebnis 2009 der Jagdpacht-
gemeinschaft Großtissen bekannt.

Neuanschaffungen:
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Die Versammlung entschied sich mehrheit-
lich für die Anschaffung eines Gerüstes (ca.
100 m2) und eines Gerätes zur Grünland-
pflege und Nachsaat von Grünland, welches
mit der Ortsverwaltung Moosheim erwor-
ben werden soll.

Der Waldweg (Triebweg) im Rabau soll mit
der Heckenschere freigeschnitten werden,
damit die Holzabfuhr ungehindert den Weg
befahren kann.

Funkensonntag

Am Funkensonntag, 21.2.2010, um ca.
19.30 Uhr wird in der alten Kiesgrube in
Richtung Nonnenweiler der alljährliche Fun-
ken angezündet. Die ganze Bevölkerung ist
recht herzlich eingeladen.
Achtung: Anlieferung und Abholung von ge-
eignetem Brennmaterial am Samstag ab
8.00 Uhr beim Funkenplatz

Die Ortsverwaltung lädt die Funkenbauer
am Sonntagabend nach Abbrennen des
Funkens zu einem Funkenvesper ins Café
"Schönblick" in Kleintissen ein.

Kindergarten St. Nikolaus

Anmeldezeit für das Kindergartenjahr
September 2010 bis September 2011
Alle Eltern, deren Kinder in diesem Zeitraum
das dritte Lebensjahr vollendet haben und
in dieser Zeit einen Kindergartenplatz in An-
spruch nehmen möchten, können in der
Woche vom 22.2. bis 25.2.2010 ihr Kind
bei der Leiterin Frau Witt anmelden.
Folgende Zeiten sind dafür vorgesehen:
Montag, 8.00 - 9.30 Uhr
14.00 - 15.30 Uhr
Dienstag, 8.00 - 9.30 Uhr
Mittwoch, 8.00 - 9.30 Uhr
14.00 - 15.30 Uhr
Donnerstag, 8.00 - 9.30 Uhr
Es wäre schön, wenn Sie Ihr Kind zur An-
meldung mitbringen könnten, damit wir es
kennen lernen.
Angesprochen sind zunächst die Eltern aus
den Ortsteilen Großtissen, Kleintissen,
Moosheim und Nonnenweiler.
Die Plätze werden dem Alter nach ver-
geben.

HAID
Ortsvorsteher: Josef Halder
Tel. Rathaus: 07581 8813
Tel. privat: 07581 6214
Dienstzeiten: Montag, 9.00 - 11.00 Uhr
Dienstag, 19.30 - 21.00 Uhr
Samstag, 9.00 - 11.00 Uhr

Funkenverbrennen
in Bogenweiler

Am Sonntag, 21.2.2010, findet die Fun-
ken- und Geisterverbrennung als symboli-
sche Handlung des Winteraustreibens statt.
Der Freizeit- und Narrenverein erstellt einen
Funken in Bogenweiler auf der Anhöhe zum
Zeller See.

Um 19.00 Uhr trifft sich die Bevölkerung am
Dorfgemeinschaftshaus, um zum Funken-
platz zu ziehen. Für das leibliche Wohl ist
gesorgt. Anschließend ist gemütliches Bei-
sammensein im Foyer des Dorfgemein-
schaftshauses. Die gesamte Bürgerschaft
ist herzlich eingeladen.
Die Funkenbauer treffen sich am Samstag,
20.2.2010, um 9.00 Uhr beim Gemeinde-
schuppen/Bauhof in Bogenweiler zur Er-
richtung des Funkens.

Kostenlose
Frühjahrs-Häckselaktion

Diese findet in unseren Ortsteilen statt am
Freitag, 19.3., und am Samstag,
20.3.2010. Bitte melden Sie sich bei Bedarf
baldmöglichst bei der Ortsverwaltung an!

Freizeit- und Narrenverein
Haid-Bogenweiler-Sießen e.V.

Jahreshauptversammlung 2010
Die Jahreshauptversammlung des Frei-
zeit- und Narrenvereins Haid-Bogenwei-
ler-Sießen e.V. findet am Samstag,
6.3.2010, um 20.00 Uhr im Gasthaus
"Ochsen" in Wilfertsweiler statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Griffelspitzers
3. Bericht des Pfennigfuchsers
4. Kassenprüfungsbericht
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Bericht des Masken-

und Häswartes
7. Bericht der Schalmeiengruppe
8. Ehrenordnung
9. Ehrungen

10. Wünsche und Anträge
Anträge für die Mitgliederversammlung
müssen mindestens acht Tage vor der
Mitgliederversammlung beim Vorstand
eingereicht sein.
Eingeladen sind alle Mitglieder, Freunde
und Gönner des Vereines.

HOCHBERG
Ortsvorsteherin: Andrea Schneider
Tel. Rathaus: 07581 6244
Mobil: 0160 7280864
Dienstzeiten:
Montag, 18.00 - 19.30 Uhr
oder nach Vereinbarung

Sprechzeit Ortsverwaltung

Die Sprechzeit der OV muss aufgrund Ter-
minüberschneidungen am Montag,
22.2.2010, auf 17.00 bis18.30 Uhr vorver-
legt werden.

Landesfamilienpass

Die Gutscheine können während der
Dienststunden in der Ortsverwaltung abge-
holt werden.

Einladung
zur Ortschaftsratsitzung

Am Montag, 1.3.2010, findet um
20.00 Uhr im Rathaus eine öffentliche
Sitzung des Ortschaftsrates statt.
Tagesordnung:
1. Verlesen des Protokolls

der letzten Sitzung
2. Bekanntgaben

der Ortsvorsteherin
3. Bestätigung Anschaffung aus

Jagdpachtmitteln
4. Sachstand Ausbau

Breitbandnetz
5. Änderung der örtlichen

Bauvorschriften
6. Friedhofbelegung
7. Anfragen nach § 5

der Geschäftsordnung
8. Bürgerfragestunde
gez. Andrea Schneider
Ortsvorsteherin

Kath. Kirchengemeinde
Mariä Geburt, Hochberg

Bekanntgabe der Kandidaten zur Kir-
chengemeinderatswahl am 14.3.2010
- Anton Buck, Hochberg
- Andreas Halder, Hochberg
- Winfried Halder, Luditsweiler
- Teresa Harsch, Hochberg
- Edwin Metzler, Hochberg
- Franz Obert, Hochberg
- Anton Tagmann, Hochberg
- Stefanie Tagmann, Hochberg
- Silvia Uebele, Hochberg

Für den Wahlausschuss
Erwin Grohs, Vorsitzender

Kindergarten Bondorf

Anmeldungen für das
Kindergartenjahr 2010/2011
Siehe unter Bondorf.

SV Hochberg e.V.

Jahreshauptversammlung
Am 5.3.2010 findet um 20.00 Uhr
im Sportheim Hochberg die Jahres-
hauptversammlung statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den

1. Vorsitzenden
2. Bericht

a) des 1. Vorsitzenden
b) des Schriftführers
c) des Kassiers
d) der Kassenprüfer
e) des Spielausschuss-

vorsitzenden
f) des Jugendleiters

3. Entlastung der Vorstandschaft
4. Beitragsanpassung
5. Ehrungen
6. Neuwahl Ausschussmitglieder
7. Wünsche und Anträge



11Nummer 7
Donnerstag, 18. Februar 2010Kirchen

STADTJOURNAL
Bad Saulgau

NV Hochberg e.V.

Samstag, 20.2.2010
8.00 Uhr Funkenbau

Sonntag, 21.2.2010
19.00 Uhr Funkenfeuer

Samstag, 27.3.2010
20.00 Uhr Jahreshauptversammlung
im Sportheim Hochberg

LAMPERTSWEILER
Ortsvorsteher: Jürgen Anton Thomma
Tel. Rathaus: 07581 3715
Tel. privat: 07581 4578
Fax privat: 07581 527172
Dienstzeiten: Mittwoch, 19.00 - 20.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Funken 2010

Am Sonntag, 21.2.2010, wird in Lamperts-
weiler direkt auf der Europäischen Wasser-
scheide (646 m) ein mächtiger Funken er-
baut, eine aufwändige Holzkonstruktion,
wie sie einst die Kelten (750 v. Chr. - 40 n.
Chr.) für ihre Rituale erstellt haben. Ebenfalls
können auch wieder glühende Funken-
scheiben ins Tal geschleudert werden.
Die Funkenbuben treffen sich am Sonntag
um 7.00 Uhr am Funkenplatz. Anzünden
des Funkenfeuers ist um 19.00 Uhr.
Da Salz und Splitt zur Neige gehen, wollen
wir dem Winter mit dem Funkenfeuer ge-
meinsam den Garaus machen.

MOOSHEIM
Ortsvorsteher: Richard Kemmer
Tel. Rathaus: 07581 8650
Tel. privat: 07581 1616, Fax 537365
Dienstzeiten: Dienstag von 18.00 - 20.00 Uhr
Freitag von 19.30 - 21.00 Uhr

Funken 2010

Der Freizeit-, Brauchtums- und Heimatver-
ein Moosheim e.V. baut auch in diesem Jahr
den traditionellen Funken.
Die Funkenbauer treffen sich am Samstag,
20.2.2010, um 8.30 Uhr im Hof von Wolf-
gang Hummler. Am Sonntag, 21.2.2010,
wird der Funken gegen 19.00 Uhr abge-
brannt. Der Funkenplatz befindet sich die-
ses Jahr an der Fuchsgrube beim Feld-
kreuz.

FFW Bad Saulgau
Löschgruppe Moosheim

Am Freitag,19.2.2010, findet ein Kurs über
Erste-Hilfe-Grundkenntnisse statt. Treff-
punkt ist um 20.00 Uhr im Feuerwehr-
stüble.

RENHARDSWEILER
Ortsvorsteher: Gerhard Eisele
Tel. Rathaus: 07581 1488
Tel. privat: 07581 3994
Fax privat: 07581 506630
Dienstzeiten: Dienstag von 19.30 - 21.30 Uhr
Samstag von 10.00 - 12.30 Uhr

Kindergarten Regenbogen

Anmeldungen
für das Kindergartenjahr 2010/2011
Eltern, die für ihre Kinder im Kindergarten-
jahr (August 2010 -August 2011) einen Kin-
dergartenplatz wünschen, können vom 22.
bis 26.2.2010 vormittags von 7.30 bis 9.00
Uhr und von 12.00 bis 13.00 Uhr sowie am
Montagnachmittag von 14.00 bis 17.00 Uhr
ihre Kinder anmelden.
Falls noch Plätze frei sind, besteht auch die
Möglichkeit, zweijährige Kinder in unserem
Kindergarten aufzunehmen.
Um die Einrichtung kennen zu lernen, wer-
den persönliche Termine angeboten, Tel.
07581 2937.

BNV Bierstetten

Funkenverbrennen
Siehe unter Bierstetten.

Liederkranz Renhardsweiler
e.V. mit Popchor

Jahreshauptversammlung
Der Liederkranz Renhardsweiler e.V.
hält am Samstag, 27.2.2010, seine
101. Jahreshauptversammlung im
Sportheim in Renhardsweiler um
20.00 Uhr ab. Die Tagesordnungs-
punkte werden in der Versammlung
bekannt gegeben.
Herausragende Punkte sind Ehrun-
gen und Wahlen sowie der Rückblick
auf das Jubiläumsjahr. Anträge zur
Mitgliederversammlung können bei
der 1. Vorsitzenden, Frau Sabine
Weiß, Zum Atzenberg 10, Renhards-
weiler, gestellt werden.
Zu dieser Jahreshauptversammlung
sind alle aktiven und passiven Mit-
glieder vom Liederkranz und Pop-
chor, Freunde, Gönner und Interes-
sierte herzlich eingeladen.

WOLFARTSWEILER
Ortsvorsteher: Eugen Stork
Tel. Rathaus: 07581 7575
Tel. privat: 07581 51558
Dienstzeiten: Mittwoch 19.00 - 21.00 Uhr oder
nach Vereinbarung

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Kath. Kirchengemeinden
Bad Saulgau

Gottesdienste:

Zum 1. Fastensonntag
Lesejahr C:
Wer mit dem Herzen glaubt und mit
dem Mund bekennt, wird Gerechtig-
keit und Heil erlangen.

Römerbrief 10, 10

Kernstadt Bad Saulgau

Freitag, 19. Februar
9.00 Uhr Kreuzkapelle, Eucharistiefeier

17.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz
18.00 Uhr St. Johannes, stille eucharisti-
sche Anbetung

Samstag, 20. Februar
8.30 Uhr St. Johannes, Laudes

10.00 - 10.30 Uhr St. Johannes, Beichte
17.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz
18.30 Uhr St. Antonius, Einstimmung in den
1. Fastensonntag

Sonntag, 21. Februar -
1. Fastensonntag
8.30 Uhr St. Antonius, Wortgottesfeier

10.30 Uhr St. Johannes, Eucharistiefeier
16.00 Uhr Kreuzkapelle, Rosenkranz
17.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz

Montag, 22. Februar - Kathedra Petri
9.00 Uhr Liebfrauen, Eucharistiefeier

17.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz

Dienstag, 23. Februar - Polykarp
10.00 Uhr Seniorenheim, Wortgottesfeier
18.15 Uhr St. Antonius, Rosenkranz
18.30 Uhr Wilfertsweiler, Eucharistiefeier
19.00 Uhr St. Antonius, Eucharistiefeier

Mittwoch, 24. Februar - Matthias
7.30 Uhr St. Johannes, Eucharistiefeier

mit Grundschülern
17.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz

Donnerstag, 25. Februar - Walburga
10.00 - 11.30 Uhr St. Antonius, Beichte
18.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz
19.00 Uhr St. Johannes, Eucharistiefeier
Sammeljahrtag

Taufsonntage
In der Johanneskirche sind alsTauftage vor-
gesehen: 21.3., 3.4.2010 (in der Oster-
nacht) und 16.5.2010 um 11.30 Uhr

Adressen Bad Saulgau
Kath. Kirchenpflege, Kirchplatz 2
Tel. 7691, Fax 527858, E-Mail:
kirchenpflege@stjohannesbadsaulgau.de
Konto 211 411 bei KSK (BLZ 653 510 50)
Kath. Gemeindehaus, Tel. 7369
Fax: 4803030, Schulstraße 16, Fam. Näßler
Mesner Klaus Schmid
Fax 527704, Tel. 0151 17416468
oder 07572 2131
Weitere Adressen s.u. "Notdienste"
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Bolstern

Donnerstag, 18. Februar
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Aschenkreuz

Samstag, 20. Februar
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Braunenweiler

Freitag, 19. Februar
18.30 Uhr Rosenkranz in Untereggatsweiler
19.00 Uhr Abendmesse
in Untereggatsweiler

Samstag, 20. Februar
18.30 Uhr Beichtgelegenheit
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse
mit Aschenkreuz

Sonntag, 21. Februar
9.30 Uhr Rosenkranz

10.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion
Seniorennachmittag
am Mittwoch, 24.2.2010, ab 14.00 Uhr
im Pfarrsaal Braunenweiler

Friedberg

Sonntag, 21. Februar
10.00 Uhr Wortgottesfeier

Fulgenstadt

Sonntag, 21. Februar
8.45 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch, 24. Februar
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Hochberg

Donnerstag, 18. Februar
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Aschenkreuz

Freitag, 19. Februar
16.30 Uhr Rosenkranz

Sonntag, 21. Februar
10.00 Uhr Wortgottesfeier

Moosheim

Donnerstag, 18. Februar
19.00 Uhr Abendmesse mit Aschenkreuz

Freitag, 19. Februar
8.00 Uhr Rosenkranz

Sonntag, 21. Februar
9.30 Uhr Rosenkranz

10.00 Uhr Sonntagsmesse
mit Aschenkreuz

Renhardsweiler

Freitag, 19. Februar
18.00 Uhr Rosenkranz für Priester-
und Ordensberufe

Sonntag, 21. Februar
8.15 Uhr Rosenkranz
8.45 Uhr Sonntagsmesse

mit Aschenkreuz
13.00 Uhr Rosenkranz in Steinbronnen
18.00 Uhr Rosenkranz in Bierstetten

Sießen Pfarrei und Kloster

Samstag, 20. Februar
18.45 Uhr Vesper

Sonntag, 21. Februar
7.00 Uhr Laudes
7.30 Uhr Konventsmesse
9.30 Uhr Gemeindegottesdienst

17.30 Uhr Vesper

Donnerstag, 25. Februar
18.30 Uhr hl. Messe mit Vesper für Konvent
und Gemeinde

Öffnungszeiten Hummelsaal:
Dienstag - Samstag
10.00 - 12.00 Uhr
14.00 - 16.00 Uhr
Sonn- u. Feiertage
14.00 - 16.30 Uhr
Geschlossen:
montags und am 1. Sonntag im Monat

Wolfartsweiler

Sonntag, 21. Februar
10.00 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch, 24. Februar
18.30 Uhr Rosenkranz

Die Kollekten sind an diesem Wochen-
ende für die Aufgaben in der Kirchen-
gemeinde bestimmt.

Adressen Seelsorgeeinheit:
Pfarrbüro, Pfarrstraße 1
Tel. 4893-10, Fax 4893-11
E-Mail: StJohannes.BadSaulgau@drs.de
www.stjohannesbadsaulgau.de
Kto. 201029 bei KSK (BLZ 653 510 50)
Geöffnet:
Di. bis Do. 9.00 bis 11.30 Uhr
Mi. und Fr. 14.30 bis 17.00 Uhr
Dekan Ludwig Endraß: Tel. 3728
StPankratius.Braunenweiler@drs.de
Pfarrer Wolfgang Knor: Tel. 4893-13
wolfgang.knor@drs.de
Pater Karl König, SVD, Kaplanei
Tel. 07525 9209149 oder 2007077
karlkoenig84@yahoo.com
Pastoralreferentin Sr. Antonia Wurzer
Büro: Wilhelmstr. 1
Tel. 5370342 und 80144
Fax 4898897
antonia.wurzer@drs.de
Diakon Johannes Jann, Wilhelmstr. 1
Tel. 5084848, Fax 4898897
johannes.jann@drs.de
Gemeindereferentin Ute Scherer
Wilhelmstr. 1, Tel. 5084847
Fax 4898897
ute.scherer@drs.de

Mitteilungen für die Kernstadt

Sammeljahrtag
am 25.2.2010 um 19.00 Uhr, St. Johannes,
für die im Februar 2009 verstorbenen Ge-
meindemitglieder: Hermann Blank, Heinz
Brotzer, Katharina Deni, Eugen Gruber, Ru-
dolf Hofstetter, Gertrud Kokoschka, Birgit
Schmid, Alfred Zabler

Ultreya, ein Chor der kath. Gemeinde
Bad Saulgau
Gemeinsam neue Lieder singen, Gottes-
dienste gestalten, neue Wege gehen - dazu
haben sich Interessierte zusammengefun-
den und erste Proben gehalten. Nächster
Probentermin ist am Mittwoch, 24.2.2010,
um 20.00 Uhr im Gemeindehaus, großer
Saal.
Wir freuen uns auf jeden und auf alle, die
neu dazukommen.

Mitteilungen für alle Gemeinden

Die Fastenzeit gestalten
Wie benommen erleben wir die Tage, ohne
irgendetwas um uns herum, ohne unser Ge-
genüber und uns selbst wirklich wahrzuneh-
men. Die Gedanken kreisen nur um den
nächsten Termin, die nächste Aufgabe, die

Ärgernisse des Tages. Dabei ist es einfach,
neue Energie zu schöpfen für die nächste
Hürde.
Die Fastenzeit gibt uns die Chance, uns neu
auszurichten und unser Bewusstsein zu
schärfen für das Hier und Jetzt.
Auf folgende Möglichkeiten sei hinge-
wiesen:
Zeit fürs Gebet
Kreuzkapelle
Den Samstag-Abend gestalten
Exerzitien im Alltag
SMS- und Mail-Aktion 8ung
Weitere Informationen erhalten Sie beim
kath. Pfarramt.

Fastenwoche
nach der Methode Dr. Lützner
mit Tee, Gemüsebrühe, Saft und Wasser
Infoabend: 1.3.2010 um 19.00 Uhr
Kurs: 5.3. - 11.3.2010 um 19.00 Uhr
jeweils in der Kaplanei
Anmeldung am Infoabend oder
im kath. Pfarramt, Tel. 07581 489310

Benefizkonzert in Fulgenstadt
siehe unter Fulgenstadt

Fastenkalender
Ab sofort sind im kath. Pfarrbüro die Kalen-
der für die Fastenzeit zum Preis von 2,50
E erhältlich.

Pfarrbüro:
Das Pfarrbüro ist bis 19.2.2010 nur von
9.00 bis 11.30 Uhr geöffnet. Am 25.2.2010
ist das Büro wegen einer Fortbildung den
ganzen Tag geschlossen.

Hinweise auf weitere Veranstaltungen

Christlich-therapeutisches Seminar
im Dreifaltigkeitskloster Laupheim
vom 5. bis 7.3.2010
siehe Stadtjournal vom 11.2.2010

Seminar für junge Frauen
"Meinem Leben eine Richtung geben" ist
das Thema beim Seminar für junge Frauen,
zu dem die Schönstätter Marienschwestern
vom 5. bis 7.3.2010 ins Mutterhaus auf
Berg Schönstatt einladen. Junge Frauen
zwischen 18 und 28 Jahren haben die
Chance, durch geistliche Impulse, Zeit zur
persönlichen Vertiefung, Austausch, Zeug-
nisse sowie durchGebet und Stille am Gna-
denort Schönstatt die persönliche Lebens-
perspektive in den Blick zu nehmen. Mit-
fahrgelegenheit besteht vom Schönstatt-
Zentrum Aulendorf und Liebfrauenhöhe.
Information und Anmeldung: Schwester M.
Annette Hartl (0261 6404-438)
E-Mail: info@s-ms.org

Termine

Dienstag, 23. Februar
20.00 Uhr kath. Gemeindehaus, Kolpings-
familie Bad Saulgau, Religionsvortrag über
ein Thema zur Fastenzeit
mit Diakon Johannes Jann
20.00 Uhr Pfarrsaal Fulgenstadt

Kirchengemeinderat
Mittwoch, 24. Februar
15.30 Uhr kath. Gemeindehaus
Gebetskreis
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Ökumene Bad Saulgau

Kurseelsorge und Krankenhaus
Reha-Klinik, Andachtsraum, A 303

Freitag, 19. Februar
19.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 21. Februar
9.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Dienstag, 23. Februar
19.00 Uhr Abendandacht

Krankenhauskapelle
Samstag, 20. Februar
18.00 Wortgottesfeier mit Kommunion

Klinik "Am Schönen Moos"
Gruppenraum der Station K
Mittwoch, 24. Februar
19.00 Uhr Abendandacht
Termine und Mitteilungen

Dienstag, 23. Februar
14.00 Uhr evang. Gemeindehaus
Ökumenische Altenbegegnung
Pfarrer i.R. Oberkampf:
"Syrische Christen in Turabgin"
(ält. urchristl. Kirche in der Südosttürkei)

Evang. Kirchengemeinde
Bad Saulgau

Evangelisches Gemeindebüro
Gutenbergstr. 49, Tel. 07581 8630
Internet: www.evkirche-badsaulgau.de
E-Mail:
gemeindebuero@evkirche-badsaulgau.de
dienstags, donnerstags und freitags
jeweils 8.30 - 11.30 Uhr
mittwochs 16.00 - 17.30 Uhr
Pfarramt
Pfarrer Stephan Günzler
Pfarrerin Mechthild Vogt-Günzler
Gutenbergstr. 47
Tel. 07581 7531, Fax 526837
E-Mail:
stephan.guenzler@evkirche-badsaulgau.de
Krankenhauspfarramt
Pfarrerin Dorothee Schieber
Am Feldrain 10, Bogenweiler
Tel. 07581 4803254
dorothee.schieber@evkirche-badsaulgau.de
Evang. Kirchenpflege
Konto Nr. 209 430 bei der KSK Bad Saulgau
(BLZ 653 510 50)

Wochenspruch:
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes,
dass er die Werke des Teufels zer-
störe. 1. Johannes 3, 8b

Abendmahlsgottesdienst
am Sonntag - Invokavit
("Er ruft mich an, darum will ich ihn erhören")
Sonntag, 21. Februar, 9.30 Uhr
Christuskirche Bad Saulgau
Die Kollekte ist für unseren Gemeindebrief
bestimmt.

Kinderkiche
In den Faschingsferien ist kein Kindergot-
tesdienst.

Urlaubsvertretung
Pfarrfamilie Günzler ist noch bis 20.2.2010
im Urlaub. Die Vertretung hat Klinikpfarrerin
Dorothee Schieber, Tel. 4803254.

Evang. Erwachsenenbildung
Theologie und Spiritualität
Einführung und Übung der Kontemplation
Diese Einführung in die Meditation hat den
Schwerpunkt auf die alte christliche Tradi-
tion des Herzensgebets gerichtet.
Dieser Übungsweg ist ein Weg des Her-
zens,das sich in der Stille einzubetten sucht
in das göttliche Geheimnis.
Der Einführung schließt sich eine Übungs-
einheit an: Mit einigen Übungen, die unsere
Atem- und Bewegungswahrnehmung för-
dern, sitzen wir eine Zeit lang in der Stille.
Für alle, die sich für einen meditativen Weg
interessieren und die "von der Bewegung in
die Stille" einen Raum des Übens mit Leib
und Seele suchen.
An den Einführungsabend schließen sich re-
gelmäßige Übungsabende an.
Einführungsabend: Montag, 22.2.2010,
19.30 Uhr, im evangelischen Gemeinde-
haus, Gutenbergstraße 49
Kosten für Einführungsabend: 3,00 E
Anmeldung: Tel. 07581 4803254
Referentin: Pfarrerin Dorothee Schieber

Konfi-3 Vorbereitungstreffen
Mittwoch, 24.2.2010, 20.00 Uhr
Evang. Gemeindehaus Lichtstube
Einführung in die Themeneinheit
"Abendmahl" für Gruppenleiterinnen

Weitere Kirchen

● Freie Christengemeinde
Bad Saulgau KdöR

Bahnhofstraße 7, 88348 Bad Saulgau
www.fcg-bad-saulgau.de

Freitag, 19. Februar
Keine Royal Ranger - christliche Pfadfinder
Kontakt: H. Brugger, Tel. 07585 2786

Sonntag, 21. Februar
9.30 Uhr Gottesdienst

Gäste sind herzlich willkommen.
Kindergottesdienst "Regenbogenland"
für Kinder von ein bis zwölf Jahren

Dienstag, 23. Februar
17.30 - 19.30 Uhr GfG (Girls for God)
für Mädchen von 11 bis 14 Jahren
Wir freuen uns auf Dich!

● Gemeinschaft der
Siebenten-Tags-Adventisten

Kaiserstraße 59
Infos unter Tel. 07581 526438
Waldemar Wolf
Gottesdienst:
jeweils samstags, 9.30 - 11.30 Uhr
Bibelgespräch: 9.30 - 10.30 Uhr
Predigt: 10.30 - 11.30 Uhr

● Neuapostolische
Kirchengemeinde KdöR
Bad Saulgau

Kramerstraße 12
Info unter Tel. 07581 5660
http://www.nak-sued.de
http://www.nak-org

Sonntag, 21. Februar
9.30 Uhr Gottesdienst
9.30 Uhr Kindergottesdienst
9.30 Uhr Gottesdienst für Senioren

in Ravensburg, Am Sonnenbüchel 41

Montag, 22. Februar
20.00 Uhr örtliche Jugendstunde
in Ravensburg, Am Sonnenbüchel 41

Donnerstag, 25. Februar
20.00 Uhr Gottesdienst, Bez.-Ält. Föll

Gäste sind zu allen Gottesdiensten herz-
lich willkommen.

VEREINE

TSV 1848 Bad Saulgau e.V.

Termine
Abteilungsversammlungen
Abt. Badminton
am 8.3.2010 um 20.00 Uhr
(Ort entnehmen Sie bitte aus der Ta-
gespresse)
Abt. Bogensport
am 13.3.2010 um 14.00 Uhr
Reha-Klinik
Abt. Geräteturnen
am 26.3.2010 um 19.30 Uhr
Turnhalle Hummelschule

Abt. Judo
am 12.3.2010 um 19.30 Uhr
ABC-Halle

FV Bad Saulgau 04

Jugendabteilung

Samstag, 20.2.2010
A-Jugend
Bezirks-Futsal-Endrunde in Herbertingen
14.33 Uhr SSV Ehingen Süd - FV Bad S. 04

Sonntag, 21.2.2010
E-Jugend
WFV-Junior-Cup
Hallenmeisterschaft der E-Jugend in Wain
10.24 Uhr FV Bad Saulgau - FSV Denkingen

C-Jugend
WFV-Junior-Cup
Hallenmeisterschaft der C-Jugend in Met-
zingen
10.24 Uhr SSV Ulm 1846 - FV Bad Saulgau

Die Jugendabteilung des FV Bad Saulgau
04 veranstaltet am 20. und 21.2.2010 in
der ABC-Halle in Bad Saulgau ihr C- und
D-Jugend-Hallenturnier.
Beginn ist jeweils um 9.00 Uhr.
Der Eintritt ist frei.
Die teilnehmenden Mannschaften würden
sich über Ihren Besuch freuen.

Tri-Team

Montag
19.00 Uhr Hallenbad: Lauftreff
20.00 Uhr Hallenbad: Schwimmtraining

Samstag
13.30 Uhr Trimm-Pfad: MTB-Treff
für jedermann/-frau
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Dorauszunft
Saulgau e.V. 1355

Funkenverbrennen
beim Café "Schillergarten"
Sonntag, 21.2.2010, 19.00 Uhr

Schwäbischer Albverein
Bad Saulgau

Terminverschiebung
Die für den Sonntag, 21.2.2010, vorgese-
hene Halbtageswanderung rund um
Bad Saulgau muss aus organisatorischen
Gründen auf den folgenden Sonntag,
28.2.2010, verschoben werden.

DRK-Ortsverein Bad Saulgau

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 12.3.2010, um 20.00
Uhr findet im DRK-Heim in Bad
Saulgau, Gutenbergstraße 13/1, die
ordentliche Jahreshauptversamm-
lung des DRK-Ortsvereins Bad Saul-
gau statt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung

durch den Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsberichte
4. Begrüßung
5. Kassenberichte
6. Kassenprüfungsbericht
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Wahlen
9. Ehrungen für langjährige

Mitgliedschaft
10. Anträge und Anfragen

Anträge sind bis zum 5.3.2010
schriftlich beim Ortsvereinsvorsitzen-
den Herrn Ernst Buck einzureichen.
Hierzu sind alle aktiven und fördern-
den Mitglieder eingeladen.

gez. Ernst Buck, Vorsitzender

Frauenforum Bad Saulgau e.V.

Das Frauenforum Bad Saulgau e.V. bietet
im März wieder Computerkurse speziell für
Frauen an.

Word-Aufbaukurs
am Mittwoch, 3.3., 10.3. und 17.3.2010,
von 18.15 bis 20.30 Uhr in der Schönhal-
denstraße 42 in 88348 Bad Saulgau

Excel-Grundlagen
am Donnerstag, 4.3., 11.3. und 18.3.2010,
von 18.15 bis 20.30 Uhr in der Schönhal-
denstraße 42 in 88348 Bad Saulgau

Anmeldung bei:
Ingrid Zurin-Müller, IT-Trainerin (IHK)
Schönhaldenstraße 42, 88348 Bad Saul-
gau, Tel. 07581 1473, E-Mail: zurin-muel-
ler@t-online.de

Deutscher Alpenverein
Sektion Bad Saulgau

27./28.2.2010
Freeride-Wochenende am Arlberg
Skifahren abseits der Piste in Zürs
(Jugend und Familien)

Senioren
Auskunft unter Tel. 07581 2512

ADAC-Ortsclub Saulgau

Jahreshauptversammlung
Am Dienstag, 2.3.2010, findet um
18.00 Uhr im Hotel "Schwarzer Ad-
ler" in Bad Saulgau die Jahreshaupt-
versammlung statt.

Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstandes
2. Bericht des Schatzmeisters
3. Bericht der Rechnungsprüfer
4. Feststellung der Stimmliste
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahlen
7. Anträge
8. Verschiedenes

Anträge können von einem Mitglied
bis spätestens acht Tage vor der Ver-
sammlung schriftlich beim Vorsitzen-
den eingereicht werden.

gez. W. Reichert
1. Vorsitzender

Tierschutzverein
Bad Saulgau e.V.

Jahreshauptversammlung
vom 15.1.2010
Am 15.1.2010 fand im Gasthaus "Hasen" in
Bad Saulgau die Jahreshauptversammlung
des Tierschutzvereins Bad Saulgau e.V.
statt. Der Bericht des 1. Vorsitzenden Mar-
tin Grillenberger wurde sehr ausführlich und
umfangreich vorgetragen. Schatzmeisterin
Erika Kümmel trug einen detaillierten Fi-
nanzbericht vor. Die Entlastung des Vor-
standes wurde durch Sigwart Bombe
durchgeführt und einstimmig von der Ver-
sammlung beschlossen.
Bei den Neuwahlen gab es einige Verände-
rungen. Hans Stummbaum, Alexandra
Haag und Diana Schaffer stellten sich nicht
mehr zur Wahl. Die anschließenden Neu-
wahlen brachten folgendes Ergebnis:
Martin Grillenberger (1. Vorsitzender)
Christian Waldraff (2. Vorsitzender)
Nadine Waldraff (Schriftführerin)
Beisitzer: Wolfgang Voigt, Mark Stebl
und Renate Schmidt
Janine Schmidt (Jugendleiterin)
Fr. Halder/Fr. Scheck (Kassenprüfer)

Interessantes
und Wissenswertes

Sozialverband VdK

Der Sozialverband VdK berät Sie in sozial-
rechtlichen Fragen und hilft bei der Antrag-
stellung. Die Sozialrechtschutz gGmbH ver-
tritt Sie in diesen Angelegenheiten in Wider-
spruchs-, Klage- und Berufungsverfahren
vor Behörden und Gerichten.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte vertrau-
ensvoll an den Ortsverbandsvorsitzenden
Franz Blumer, Tel. 07581 51457.
Der nächste Sprechtag des Rechtsreferen-
ten Herr Norz findet am Donnerstag,
25.2.2010, von 9.00 bis 12.00 Uhr und
von 13.30 bis 16.30 Uhr im Rathaus in Bad
Saulgau, Zimmer 4, im Erdgeschoss, statt.
Anmeldungen über das Sekretariat unter
Tel. 07571 724182:
Montag bis Donnerstag, 9.00 bis 12.00 Uhr
und 14.00 bis 15.30 Uhr
Freitag, 9.00 bis 12.00 Uhr

16. Bad Saulgauer Frauenwo-
che mit Thema "Lebensräume"

Vom 5.3. bis 17.3.2010 dauert die 16. Bad
Saulgauer Frauenwoche, die für Frauen je-
den Alters und Mädchen wieder viel zu bie-
ten hat. Wie immer vom Frauenforum Bad
Saulgau organisiert kann frau und oft auch
mann unter 19 Angeboten auswählen.
Die näheren Ausführungen zu den verschie-
denen Veranstaltungen sind den Prospek-
ten zu entnehmen. Diese liegen u.a. im Rat-
haus, Geschäften, Banken, der Bücherei
etc. aus. Außerdem ist das gesamte Ange-
bot auf der Homepage des Frauenforums
zu finden (www.frauenforum-bad-saul-
gau.de) oder es kann ein Prospekt angefor-
dert werden bei Doris Gaißmaier, Tel. 07581
506515, E-Mail: dgaissmaier@gmx.de oder
info@frauenforum-bad-saulgau.de.

Weitere Informationen gibt es auch im
nächsten Stadtjournal.

Meditative Tanzabende

Die Evangelische Erwachsenenbildung Bad
Saulgau bietet unter dem Motto "Tanz ist
Balsam für Körper und Seele" meditative
Tanzabende an. Mit verschiedenen Kreis-
tänzen, mal langsam, mal schneller, medita-
tiven Bewegungen, besinnlichen Texten
und Körperübungen kann sich jede und je-
der auf die Suche nach den verborgenen
Quellen in sich selbst machen und diese
mehr zum Leben erwecken. Diese Tanz-
abende finden einmal im Monat statt. Näch-
ster Termin am Freitag, 19.2.2010, nicht
wie bisher um 20.15 Uhr, sondern um
20.00 Uhr, beginnend im evang. Gemein-
dehaus, Gutenbergstr. 49. Tanzleiterin ist in
bewährter Manier Sieglinde Ganal. Eine An-
meldung ist erwünscht bei Doris Gaißmaier,
Tel. 07581 506515, auch per E-Mail mög-
lich: dgaissmaier@gmx.de.
Die nächsten Termine in diesem Jahr sind
19.3., 23.4., 21.5. und 18.6.2010.
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6. Karpfen- und Wallermesse

Die sechste Auflage der Messe geht am
Samstag, 20.2.2010, von 8.00 bis 18.30
Uhr im Stadtforum über die Bühne. Die ein-
zige Messe dieser Art in Süddeutschland,
zu der bis zu 1.500 Besucher erwartet wer-
den, ist gewissermaßen der Startschuss in
die Angelsaison 2010. Sie bietet auf drei
Ebenen neben einer erlesenen und interna-
tionalen Auswahl an Verkaufs-, Ausstel-
lungs- und Informationsständen sowie einer
großen Zeltausstellung auch ein hochkaräti-
ges Rahmenprogramm.

Weitere Infos unter:
www.oliver-haselhoff.de

Euro-Notruf 112

Der Euro-Notruf 112 ist eine EU-weite ein-
heitliche Notrufnummer. In allen Eu-Mit-
gliedsstaaten sollen über diese eine Notruf-
nummer alle Rettungs- und Hilfsdienste er-
reicht und alarmiert werden können. Die
Notrufdienste sollen hiermit insbesondere
für Reisende leichter zugänglich gemacht
werden.

Der Euro-Notruf 112 gilt in allen Ländern der
EU sowie auf Island, in Liechtenstein, Nor-
wegen, Schweiz, Andorra, Monaco, San
Marino, Türkei, Vatikanstaat, Färöer Inseln,
Serbien und Åland. In einer EU-Richtlinie
wurde 2002 diese einheitliche Notrufnum-
mer für die EU-Staaten verbindlich festge-
legt. In Deutschland wurde sie im Telekom-
munikationsgesetz festgeschrieben.

Unter dieser Kurzwahlnummer ist jederzeit
eine Leitstelle zu erreichen, die je nach Not-
fall die zuständigen Organisationen wie Poli-
zei, Feuerwehr oder Rettungsdienst alar-
miert. Neben dem Euro-Notruf sind dienati-
onalen Notrufnummern weiterhin gültig. In
Deutschland ist dies die Polizei-Notrufnum-
mer 110, die seit Jahrzehnten tief in der Be-
völkerung verankert ist. Der Euro-Notruf
112 wird für die Feuerwehr und den Ret-
tungsdienst beworben.

Der Euro-Notruf 112 besitzt besondere
Leistungsmerkmale, um die Notrufe schnell
und sicher zu einer Leitstelle übertragen
zu können:

- Ein Notruf 112 kann von jedem Telefon
- sowohl aus dem Fest- als auch aus
dem Mobilfunknetzen heraus - kosten-
los und ohne Vorwahl zu einer Leit-
stelle erfolgen.

- Notrufe 112 werden in den Netzen bei
Netzüberlastungen priorisiert. Notfalls
wird eine andere Verbindung getrennt,
um den Notruf absetzen zu können.

- Informationen zum Standort (Mobil-
funkzelle, zwangsweise Rufnummern-
übertragung) und künftig der Name und
die Adresse des Telefonhalters sollen
automatisch übermittelt werden, um so
die rasche Ordnung und das Auffinden
von Unfallopfern zu erleichtern.

Was sonst noch interessiert

Besondere steuerliche
Entlastungen für Menschen
mit Behinderungen

Steuerberater informieren, beraten
und vertreten:
Nach Erhebungen des Statistischen Lan-
desamtes lebten zum Jahresende 2005
etwa 8,6 Millionen Menschen mit anerkann-
ter Behinderung in Deutschland. Das ent-
spricht einem Anteil von gut 10 % an der
Gesamtbevölkerung. Für diese Bevölke-
rungsgruppe gibt es bestimmte steuerliche
Regelungen, die ihrer schwierigeren Le-
benssituation Rechnung tragen und ihren
Lebensalltag zumindest finanziell erleich-
tern sollen. Was konkret in Frage kommt,
muss in jedem Einzelfall gesondert geprüft
werden.

Behindertenpauschale,
der einfachste Abrechnungsweg
Bei der steuerlichen Behandlung behinder-
ter Menschen geht es um einen steuerlichen
Nachteilsausgleich, nicht etwa um eine wie
auch immer geartete Vorteilsnahme. Folg-
lich werden die durch die Behinderung ent-
stehenden Kosten, die andere steuerpflich-
tige Bürger nicht haben, unter bestimmten
Bedingungen als "außergewöhnliche Belas-
tung" bei der Einkommensteuer anerkannt.
So müssen sie beispielsweise zwangsläufig
entstehen, müssen notwendig und ange-
messen sein und eine finanzielle Belastung
darstellen. Es ist immer davon auszugehen,
dass die Aufwendungen behinderter Men-
schen für ganz normale Verrichtungen des
täglichen Lebens weitaus größer sind, als
das normalerweise der Fall ist. Dabei ist die
Behindertenpauschale der unkomplizier-
teste Weg, bestimmte Mehraufwendungen
steuermindernd in Ansatz zu bringen, weil
hier keine Einzelnachweise erforderlich sind.

Berechtigungskriterium:
Grad der Behinderung
Mit dem Begriff "Grad der Behinderung",
der aus dem deutschen Schwerbehinder-
tenrecht stammt, soll definiert werden, wie
und in welchem Umfang ein behinderter
Mensch im normalen Alltag beeinträchtigt
ist. Dabei werden - so zumindest die Ab-
sicht - sowohl körperliche als auch geistige,
seelische und soziale Faktoren berücksich-
tigt. Nach deren Bewertung richtet sich
dann, ganz vereinfacht gesagt, die Höhe
der steuerlich anerkennungsfähigen
Pauschbeträge bei der Einkommensteuer.
Dabei reicht die Staffelung derzeit von ei-
nem Pauschbetrag von 310 Euro für einen
Behinderungsgrad zwischen 25 % und
30 % bis zu einem Pauschbetrag von 1.420
Euro bei einem Behinderungsgrad zwi-
schen 95 % und 100 %. Für blinde und
hilflose Menschen erhöht sich der Pausch-
betrag auf 3.700 Euro unabhängig vom
Grad der Behinderung. Ist der Behinde-
rungsgrad auf weniger als 50 % aber min-
destens 25 % festgestellt worden, kann
normalerweise ein Pauschbetrag nur dann
in Anspruch genommen werden, wenn dem
behinderten Menschen nach gesetzlichen
Vorschriften eine Rente oder andere lau-

fende Bezüge zustehen. Der Nachweis ei-
ner Behinderung erfolgt in aller Regel durch
Vorlage des Behindertenausweises bzw. ei-
nes Bescheids des zuständigen Versor-
gungsamts.

Mehr Netto vom Brutto
Arbeitnehmer können den Pauschbetrag
als Freibetrag auf der Lohnsteuerkarte ein-
tragen lassen. Dieser Freibetrag wird dann
bereits während des laufenden Arbeitsjah-
res beim Lohnsteuerabzug steuermindernd
berücksichtigt und nicht erst bei der Ein-
kommensteuererklärung am Jahresende,
bei der in aller Regel auch noch Zeit bis zur
Erstattung der Rückzahlung vergeht.

Pauschale und Leistungsspektrum
Durch die Behindertenpauschale wird ein
ganzes Bündel an Leistungen bzw. die da-
mit einhergehenden Kosten abgedeckt.
Dazu gehören im Wesentlichen Kosten, die
in unmittelbarem Zusammenhang mit der
Behinderung stehen, ein erhöhter Wäsche-
bedarf und -verbrauch, besondere behinde-
rungsspezifische Hilfeleistungen, eine evtl.
Heimunterbringung, umfängliche Hilfe bei
der Verrichtung von Handlungen, die zum
täglichen Tagesablauf gehören, wie Wa-
schen, Putzen, Einkaufen, Kochen, Essen
etc. Auch Aufwendungen für die Pflege wer-
den hier berücksichtigt.

Einzelnachweise möglich
Je nach Behinderungsgrad ist leicht vor-
stellbar, dass die Aufwendungen für den
Nachteilsausgleich die Pauschalen schnell
übersteigen. Dann können die regelmäßig
entstehenden sog. "typischen Kosten"
durch Einzelnachweise als außergewöhnli-
che Belastung geltend gemacht werden.
Diese werden dann allerdings um einen zu-
mutbaren Eigenanteil gekürzt, der zwischen
1 % und 7 % des Gesamtbetrags der Ein-
künfte liegt. Ein stark vereinfachtes Beispiel
zeigt, dass sich eine Prüfung lohnen kann:
Bei einem Grad der Behinderung von 40 %
beträgt der Pauschbetrag 430 Euro. Hat ein
Betroffener nun Kosten von 1.200 Euro und
ein Einkommen von 30.000 Euro, von dem
ca. 3 %, gleich 900 Euro, als zumutbare
Belastung abgezogen werden, so bleiben
bei Einzelabrechnung 300 Euro zu berück-
sichtigen. Der Pauschbetrag würde also hö-
her liegen und somit günstiger sein. Erhö-
hen sich die Kosten bei sonst gleichen Be-
dingungen auf 1.400 Euro, so wären bei ei-
nem Einzelnachweis dagegen 500 Euro,
und damit mehr als bei Ansatz der Pau-
schale, berücksichtigungsfähig.

Fazit
Tatsache ist, dass es eine Vielzahl von Re-
gelungen, Bedingungen und Vorschriften
gibt, die von den Betroffenen oder deren
Angehörigen schwer zu bewerten sind. Die
Hinzuziehung eines Steuerexperten kann
die Nutzung der gesetzlichen Angebote er-
leichtern. Der bundesweite Steuerberater-
Suchdienst (www.stbk-stuttgart.de) bietet
die Möglichkeit, einen oder mehrere seinen
Anforderungen entsprechende Steuerbera-
ter nach den Kriterien Ort (bzw. Postleit-
zahl), Arbeitsgebiete (z.B. Einkommen-
steuer), Branchenkenntnisse und/oder
Fremdsprachenkenntnisse in ganz
Deutschland zu suchen.
Steuerberaterkammer Stuttgart


